
Mit kleinem Fahrplanwechsel zum 1. April gibt es Ersatzverkehr nach Tschechien

Zittau.AnderBahnstreckezwi-
schen Grottau (Hrádek nad Ni-
sou) und Reichenberg (Liberec)
gibt es in den kommenden Mo-
naten Sanierungsarbeiten.

Die Vollsperrung der gesam-
ten Strecke ab Zittau bedingt
einen Schienenersatzverkehr
der Linien L7 und RE2 durch
Busse. Die Ersatzbusse fahren
vom 1. April bis 30. September
täglich im60-Minuten-Taktund
sollen Anschlüsse in Zittau er-
reichen.

Die Züge der Linie L7 aus
Seifhennersdorf/Warnsdorf
(Varnsdorf) beginnen und en-
den in Zittau. Auf dem verblei-
benden Teilstück der Linie L7
zwischen Zittau und Warns-
dorf/Seifhennersdorf kommt es
zu Fahrzeitverschiebungen von
bis zu 30Minuten ab April.

Die Züge der Linie RE2Dres-
den – Zittau – Reichenberg en-

den im Bahnhof Zittau, wo der
Anschluss an die Busse nach
Reichenbergbesteht.DieTrilex-
züge werden dabei durch Ex-
pressbusse zwischen Reichen-
berg,GrottauundundZittauso-
wie durch Ersatzbusse mit allen
Halten (außer Machendorf
[Machnín] und Machnín hrad)
von Reichenberg über Kratzau
(Chrastava), Weißkirchen (Bílý
Kostel), Ketten (Chotynì) nach
Grottau oder Zittau ersetzt.
Machnín und Machnín hrad
werden nicht bedient, alterna-
tiv können die Buslinien 16 und
70 genutzt werden. Für Fahr-
gäste dieser Linien gilt der
Idol+-Tarif. Die Haltestelle
Kratzau-Engelsberg (Chrasta-
va-Andìlská Hora) wird von
einemKleinbusvonKratzauaus
bis Machendorf (Machnín) be-
dient, für die Fahrgäste gilt auch
hier der Idol+-Tarif. tsk

EinDesiro-Triebzug (Trilex)wartet imBahnhof vonReichenberg (Li-
berec). Bis September kommt es nun erst einmal zu Schienen-
ersatzverkehr. Foto: Till Scholtz-Knobloch

Reisevortrag nicht nur über Missionare in Kanada

Herrnhut. Dr. Frank Usbeck
präsentiert am Dienstag, 8.
April, um 19.00 Uhr, im Völ-
kerkundemuseum Herrnhut
den Reisevortrag „Von Herrn-
hut nach Hopedale und zu-
rück“.

Der Referent besuchte auf
einer Forschungsreise durch
Nordamerika im Oktober 2024
auch den alten HerrnhuterMis-
sionsstandort Hopedale in La-
brador. ImVortrag geht es unter
anderem inhaltlich um Land
und Leute, Herrnhuter Mis-
sionsgeschichte, die Gegenwart
der Brüdergemeine sowie Kul-
tur und Politik des Eskimo-Ter-
ritoriums Nunatsiavut.

Das Völkerkundemuseum
Herrnhut bittet um telefonische
Anmeldungen unter (0351) 49
14 42 61 oder per E-Mail an vo-
elkerkunde.herrnhut@skd.mu-
seum.

Dr. Frank Usbeck besuchte auf einer Forschungsreise durch Nord-
amerika im Oktober 2024 auch den alten Herrnhuter Missions-
standort Hopedale in Labrador. Foto: privat

Aktuell im Innenteil
Neugersdorf
Hilfe gesucht für den
dauerhaften Erhalt
des Kriegerdenkmals

Zittau
Dem „Zittauer Orpheus“
wird im Rathaussaal ein
Konzert gewidmet sein

Löbau
Im Kulturzentrum
Johanniskirche spielen
Klangfarben Jonsdorf

OlhaKarpenkoausderUkraineisteinesvonvielenhoffnungsvollenGesichternderFotoausstellung„Fa-
ces of Hope – Gesichter voller Hoffnung“, die noch bis zum 30. April in der Hochschulbibliothek Zittau
zu sehen ist. Foto: Jeremy Cope

„Gesichter voller
Hoffnung“ in Zittau

Olha Karpenko aus der
Ukraine ist eines von vielen
hoffnungsvollen Gesichtern
der Fotoausstellung „Faces of
Hope – Gesichter voller Hoff-
nung“, die noch bis zum 30.
April in der Hochschulbiblio-
thekZittauzusehenist.Diean-
deren jungen Menschen in der
Exposition kommen aus Indo-
nesien, Nepal, Syrien, dem
Iran, Mexiko, Marokko, Ko-
lumbienund grundsätzlich aus
der ganzenWelt.

Zittau. „Es fühlt sich schon et-
was seltsam an, wenn ich mich
in der Ausstellung selbst sehe
und von anderenBesuchern be-
trachtet werde. Vielleicht ist es
eine Mischung aus Stolz und
Verwunderung – einerseits,weil
ich einTeil dieser Schaubin, an-
dererseits, weil es ungewohnt
ist, sich selbst in so einem Kon-

text zu sehen. Es lässt mich dar-
über nachdenken, wie andere
mich wahrnehmen und welche
Geschichte mein Bild für sie er-
zählt“, sagt die 22-jährige Stu-
dentin. Das Foto sei spontan
nach dem Unterricht in der
Hochschule von dem Fotogra-
fen Jeremy Cope gemacht wor-
den. Es habe nur ein paar Mi-
nuten gedauert, „weil ich nicht
so wählerisch bin, wie ich auf
Fotos aussehe. Am wichtigsten
ist für mich, dass das Bild die
Realität so zeigt, wie sie ist.“

Deshalb hat sich Olha Kar-
penko auch nicht extra dafür in
Schale geschmissen bezie-
hungsweise gestylt: „Als Jeremy
mir zum ersten Mal vorgeschla-
gen hat, an diesem Projekt teil-
zunehmen, habe ich sofort zu-
gesagt. Ich habe sogar ge-
scherzt, dass ich mich jetzt je-
den Tag schminken und gut an-

ziehen muss, weil ich nie weiß,
wann genau er das Foto ma-
chen wird. Aber als das Foto
dann tatsächlich gemacht wur-
de, war es an einemTag, an dem
ich am wenigsten vorbereitet
war.Aberso istes–dasBildzeigt
einfach, wie ich wirklich bin.“

Die Ausstellung präsentiert
Porträts internationalerStuden-
ten, die mit großen Erwartun-
gen nach Deutschland gekom-
men sind, um an derHochschu-
le Zittau/Görlitz ihren Bil-
dungsweg fortzusetzen.

Das Ziel der Exposition ist es,
die Vielfalt und Internationali-
tät der Hochschule Zittau/Gör-
litz sichtbar zu machen und die
Geschichten junger Menschen
zu erzählen, die mit Fleiß und
Mut ihrenakademischenWegin
Deutschland gehen.

Fortsetzung im Innenteil

Kultur

Morgenroth geht in
fränkische Heimat

Görlitz/Zittau.DanielMorgen-
roth verlässt das Gerhart-
Hauptmann-Theater mit Ab-
lauf derSpielzeit 2025/26, die in
wenigen Wochen vorgestellt
werden soll. Er tritt ab 2026/27
einen neuen Posten als Inten-
dant am Mainfranken-Theater
Würzburg an. Der Würzburger
Stadtrat hatte Morgenroth am
20.März einstimmig gewählt.

„Ich verlasse Görlitz und Zit-
tau mit einem weinenden Auge,
blicke aber mit einem lachen-
den Auge auf meine neue Auf-
gabe“, so Daniel Morgenroth,
denn Franken sei seine Heimat.
Er versichert: „Die Entschei-
dung, meinen Vertrag am Ger-
hart-Hauptmann-Theater nicht
zu verlängern ist eine rein per-
sönliche und steht in keinem
Zusammenhang mit den aktu-
ellen Debatten über Kulturfi-
nanzierung, die mich stets mo-

tivieren noch mehr für eine gu-
te Finanzierung von Kunst und
Kultur zu kämpfen“.

Die Gesellschafter des Ger-
hart-Hauptmann-Theaters und
der Aufsichtsrat wurden am
Montag über die Entscheidung
des Intendanten informiert. Sie
müssen nun entscheiden, wie
das Verfahren zur Neubeset-
zung der Intendanz gestaltet
wird und wer für die Spielzeit
2026/27 die Interimsleitung
übernimmt. Die Vorsitzende
des Aufsichtsrates betont: „Ich
bedauere zutiefst, dass Daniel
Morgenroth das Gerhart-
Hauptmann-Theater Görlitz-
Zittau verlässt. Er hat hier sehr
viel bewegt. Seine Impulse ha-
ben neue Akzente gesetzt.“ Mit
viel Kreativität undMut habe er
daskünstlerischeProgramman-
gepasst und vier Jahre das Pu-
blikum begeistert.

Daniel Morgenroth wird mit Ablauf der Spielzeit 2025/26 die Ober-
lausitz verlassen. Foto: Matthias Wehnert

Kultur

Experiment endet
in einer Tragödie

Großhennersdorf. Die Jugend-
gruppe der Theaterpädagogi-
schen Werkstatt Großhenners-
dorf präsentiert amSonntag,30.
März, um 18.00 Uhr, im Begeg-
nungszentrum im Dreieck, Zit-
tauer Straße 17, das Stück „Der
Club der toten Dichter“. „Car-
pe diem! Nutze den Tag“, lautet
der zentrale Satz des engagier-
ten Lehrers Mr. Keating. Seine
unkonventionellen Unter-
richtsmethoden wirbeln den
Alltag im altehrwürdigen Inter-

nat gehörig durcheinander. Mit
Humor und Menschlichkeit
kämpft er für Poesie, Liebe und
Fantasie. Seine Schüler ermu-
tigt er, eigene Wege zu gehen
und sich selbst treu zu bleiben.
Doch damit macht er sich nicht
nur Freunde und was als muti-
ges Experiment beginnt, endet
in einer Tragödie. Bei diesem
Theaterstückhandelt es sichum
eine freie Bearbeitung des be-
rühmten Dramas von Peter
Weir.

Im Stück „Der Club der toten Dichter“ ist der Schulalltag einmal an-
ders. Foto: privat

Gesellschaft

Immer mehr Jäger
Berlin. 460.771 Jäger gibt es
mittlerweile bundesweit – ein
neuer Rekordwert und ein An-
stieg umweit über einDrittel in-
nerhalb von drei Jahrzehnten.
Diese Zahlen teilt der Deutsche
Jagdverband e. V. mit, ohne in
diesemKontextdieFragezuthe-
matisieren, in welchemUmfang
Gewalt im öffentlichen Raum
wie etwa durch grassierende
MesserdelikteMotive sind, eine
eigene Bewaffnung auf eine
rechtssichereGrundlagezustel-
len.Insbesondere ab 2022 ging
die im Grunde schon exponen-
tielle Kurve von Menschen mit
Jagdscheinen noch einmal steil
nach oben.

Statistisch gesehen gibt es
jetzt genau 5,5 Jäger pro 1.000
Einwohner inDeutschland–ein
Anstieg um 38 Prozent gegen-

über 1994. Bezogen auf die Ein-
wohnerzahl leben in Mecklen-
burg-Vorpommern die meisten
Jagdscheininhaber – 10 pro
1.000Menschen. Es folgenNie-
dersachsen (9) und Schleswig-
Holstein (8). Organisiert in Ver-
bänden sind 7 von 10 Jägern in
Deutschland. Der Anteil von
Frauenunterden Jägern liegt bei
11 Prozent. Knapp ein Viertel
der Jagdschüler fallen beim ers-
ten Anlauf durch.

Zahlreiche Aufgaben sind ge-
setzlich verankert. Jäger sorgen
fürArtenvielfalt, helfenTierseu-
chen einzudämmen und Wild-
schäden zu reduzieren. Bei
Wildunfällen stellen sie Be-
scheinigungen für die Versiche-
rung aus und suchen mit ausge-
bildeten Hunden nach verletz-
tenWildtieren. tsk

Wirtschaft

Frühjahrsbörse
in Herrnhut
Herrnhut. Der Integrative Kin-
dergarten Senfkorn lädt am
Samstag, 5. April, von 9.30 bis
12.00 Uhr, zur Frühjahrsbörse
nach Herrnhut ein. Das Ange-
bot reichtvonJungen-undMäd-
chenbekleidung für Frühling
undSommerbisGröße176über
gut erhaltene Kinderwagen,
Autositze, Hochstühle, Reise-
betten, Babyzubehör, Spielsa-
chen, Kinderfahrzeuge,
Schwangerenbekleidungbishin
zu Büchern. Spielplätze sind
vorhanden.

Kultur

Komödie im
Filmtheater
Ebersbach-Neugersdorf. Im
Filmtheater Ebersbach ist am
Freitag, 21. März, und am Mitt-
woch, 26. März, jeweils um
20.00Uhr,dieKomödieausdem
Jahr 2024 „Kneecap“ zu sehen.
Die Initialzündung für die
Gründung der gälisch rappen-
den Hip Hopper von Kneecap
findet auf einem Polizeirevier in
Belfast statt. Liam hat keinen
Bock, wie andere auch, auf den
Kampf seines Vaters und den
Kreislauf der Gewalt. Liam will
feiern und Spaß haben.

E I N L A D U N G
zur 1. Verbandsversammlung 2025 des AZV „Untere Mandau“

am Donnerstag, dem 10.04.2025, 14.30 Uhr,
Kläranlage Zittau – Beratungsraum

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit,

Bestätigung der Tagesordnung, V: Verbandsvorsitzender
2. Bestätigung der Niederschrift der 4. Verbandsversammlung 2024

vom 14.11.2024, V: Verbandsvorsitzender
3. Einwohnerfragestunde
4. Berichterstattung des Betriebsführers

- zu den Ergebnissen 2024
- zur laufenden Geschäftstätigkeit
V: SOWAG – Herr Dammert/Herr Seifert

5. Beratung und Beschlussfassung Vergabe Planungsleistungen RÜ 20,
V: SOWAG – Herr Seifert

6. Beratung und Beschlussfassung Vergabe Erneuerung
Prozessleitsystem KA Zittau, V: SOWAG – Herr Seifert

7. Vorstellung Variantenvergleich Ausbau PV-Anlagen KA Zittau,
V: SOWAG – Herr Seifert

8. Sonstiges/Informationen

Förster
Verbandsvorsitzender

Achtung Zeitumstellung

Die Uhren werden
von 2.00 Uhr
auf 3.00 Uhr
um eine Stunde
vorgestellt.

Die Nacht ist eine
Stunde kürzer.

In der Nacht vom Samstag, 30.03.2025
zum Sonntag, 31.03.2025 endet

die Winterzeit.
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Samstag, 29. März 2025 Nr. 13/36. Jahrgang
66.921 verteilte Exemplare

Lokalausgabe Löbau − Zittau



Gesellschaft

Verantwortung
in Neugersdorf

Neugersdorf. „Vor einigen Jah-
ren habe ich mit meiner Familie
begonnen, die Gedenkstätte für
die Gefallenen des 1. Weltkrie-
ges zu pflegen und zu sanieren,
denn das Kriegerdenkmal war
extrem verwahrlost“, bekennt
Steffen Rösler gegenüber dem
Oberlausitzer Kurier und be-
richtet: „Wir haben mit Abspra-
chederFriedhofsverwaltungbe-
gonnen die Wege zu reinigen.
Das Denkmal selber wurde von
uns von Moos befreit und abge-
waschen. Die Technik stellte
uns die Firma Stanke aus Neu-
gersdorf zur Verfügung . Jetzt ist
es an der Zeit , sich umnoch an-
dere Dinge zu kümmern , wie z.
B. kleine Treppen die zu rich-
ten wären. Hier würde ich mir
natürlich wünschen, dass auch
hier die eine oder andere Firma
sich an der Sanierung der Trep-
pen beteiligen würde.“

In jedem Falle stehen einige
Ausgaben an, für die Steffen

Rösler mit Unterstützung der
Kirchengemeinde um Spenden
unter dem Betreff „Spende
Denkmal Neugersdorf, Rt
(Rechnungsträger) Nr. 2180
Neugersdorf“ an IBAN: DE 98
8505 0100 3000 0424 73 bittet.

Steffen Rösler berichtet, dass
er das Denkmal schon aus der
Kindheit kenne. „Unsere Groß-
eltern erzählten uns von den
schlimmen Zeiten des Krieges.
Soldaten, welche im Krieg ge-
fallen sind und viele nicht ein-
mal ein Grab bekamen, haben
hier wenigstens eine Gedenkta-
fel erhalten“, umreißt er seine
Motivation. Seine Familie stam-
me aus Elbing (Elblag) in West-
preußen und auch der Bruder
seiner Oma sei im Krieg gefal-
len: „Viele Menschen aus Neu-
gersdorf haben bestimmt Ange-
hörige, die im Krieg gefallen
oder vermisst sind und das An-
liegen sicher teilen“, meint er.

Till Scholtz-Knobloch

Auch Jacob, der Sohn von Steffen Rösler, fasst bei der Arbeit en-
thusiastisch mit an. Foto: Steffen Rösler

Geschichte

Ortschronisten im
Kreis treffen sich

Königshain. Ortschronisten
und Geschichtsfreunde im
Landkreis Görlitz laden zu
einem Vortrag am Samstag, 29.
März, 13.30 Uhr, ins Königs-
hainer Schloss in der Dorfstra-
ße 29 ein. Der Görlitzer Refe-
rent Hans-Ulrich Lehman
spricht über seine „Ahnen aus
Königshain von 1600 bis 1900“.
Jeder kann kostenlos teilneh-
men. Zur Abstimmung der Be-
stuhlung und kulinarischen Be-
treuung freut sich Diethard
Mühle für die Arbeitsgemein-
schaftOrtschronisten imFreun-
deskreis der Heimatpflege im
LandkreisGörlitze.V.übereine
Anmeldung unter data4@
web.muehle.de. tsk

Hans- Ulrich Lehman bei Recher-
chen ineinemBreslauerArchiv

Hyperrealistisch

Zittau. Der 1972 in Löbau geborene Roman Weinig ist seit 2010 als
Künstler freiberuflich tätig. Sein erstes Atelier eröffnete der Autodi-
dakt inObercunnersdorf. Seine Schwerpunkte lagen damals aufHei-
mat- und Wandmalerei sowie anderen Auftragsarbeiten. 2013 än-
derten sich das Sujet unddieGröße seinerArbeitengrundlegend, so-
dass er ab 2014 ein größeres Atelier in Oderwitz, in der alten Web-
fabrikbezog.WeinigsArbeit bestimmtennungroßformatige, hyper-
realistische Werke. 2020 begann er Maltechnik und Stil nochmals zu
ändern. Weinig arbeitet nun in altmeisterlicher Lasurtechnik, gera-
dezu moderner Mystik. Die Städtischen Museen Zittau zeigen ab 5.
April die erste umfassende Ausstellung des überregional bekann-
ten Künstlers unter dem Titel „Zeitzerfall. Roman Weinig – bis hier-
her“. Die Vernissage findet am 4. April, 18.00 Uhr statt (Anmeldung
bis 2. April unter museum@zittau.de). Am 18. Mai gibt es um 15.00
Uhr zum Internationalen Museumstag noch ein Künstlergespräch
zwischen Weinig und Museumsdirektor Dr. Peter Knüvener. tsk
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Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 27,40 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de
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Auf Abschiedstour!

Märchenhafte
Kultkomödie
für die ganze

Familie

Unsere lokale Wochenzeitung sucht Verstärkung für unser
Redaktionsteam.

Als Lokalredakteur (m/w/d)

haben Sie die Gelegenheit, das Herz der Leserschaft zu sein und
lokale Geschichten zu erzählen, die einen Unterschied machen.

Ihre Aufgaben:
• Recherche und Verfassen von Artikeln über lokale Ereignisse,

Veranstaltungen und Persönlichkeiten
• Pflege und Ausbau von Beziehungen zu lokalen Akteuren,

Vereinen und Institutionen
• Eigenständige Planung und Umsetzung von Reportagen,

Interviews und redaktionellen Beiträgen
• Teilnahme an lokalen Veranstaltungen, um den Puls der

Gemeinschaft zu spüren und darüber zu berichten

Ihr Profil:
• Abgeschlossenes Studium oder Ausbildung im Bereich

Journalismus, Medien oder vergleichbar
• Leidenschaft für das Schreiben und die Fähigkeit, Geschichten

ansprechend zu präsentieren
• Kommunikationsstärke und Freude am Umgang mit Menschen
• Organisationsgeschick und die Fähigkeit, eigenständig Themen

zu recherchieren
• Teamgeist und Engagement für eine lesernahe Berichterstattung

Was wir bieten:
• Eine vielseitige und spannende Tätigkeit in unserem

Redaktionsteam
• Die Möglichkeit, lokale Geschichten mit Bedeutung zu erzählen

und die Gemeinschaft zu stärken
• Fortbildungsmöglichkeiten und eine angenehme Arbeits-

atmosphäre mit modernen Arbeitsbedingungen

Lokalnachrichten
Verlagsgesellschaft mbH
Herrn Enrico Berger
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen
Per E-Mail: info@LN-Verlag.de

BEZAHLTES
AUSDAUERTRAINING

Lokalnachrichten Verlagsgesellschaft mbH • Karl-Marx-Str. 4 • 02625 Bautzen
Tel. (03591)481713 • Fax (03591) 481798 • E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie 229.333
Zeitungen in der Region Ostsachsen. Für die einen ist es die Gelegenheit
für einen Zusatzverdienst. Andere schätzen die Bewegung an der
frischen Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

KOMMEN SIE INS TEAM! Wir suchen ständig Unterstützung,
ob als Urlaubsvertretung oder Zusteller in einem festen Bezirk.

Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:

• Großschönau (Buchbergstr.)
• Eibau (Forstweg) • Eibau (Teichstr.)

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich
bitte im Internet unter: www.Oberlausitzer-Kurier.de oder telefonisch auf unserem
Bewerbungsband. Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15
und beachten die Bandansage.
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Mitarbeiter/in für Zahnarztpraxis gesucht!
Wir suchen für unsere Praxis

Zahnmedizinische Fachangestellte/
Zahnarzthelferin

oder Quereinsteiger mit medizinischen
Kenntnissen und Freude am Beruf

Zahnarztpraxis Ilona Maier,
02689 Sohland, Hauptstr. 148,

ilona-maier@web.de“

Nutze die Zeit, bilde dich weiter –
Kurzarbeit als Sprungbrett für deine
Zukunft! Wir beraten Sie gern zu indi-
viduellen Weiterbildungsangeboten,
telefonisch oder vor Ort, Beratung
buchen unter www.wbstraining.de,
goerlitz@wbstraining.de R (0 35 81)
84 62 00.

Wir bieten eine Nebentätigkeit für
rüstige Rentner oder Vorruhe-
ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Nadine Voigt  freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-
fon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Meistertischlerei sucht Tischler in 

Voll-/Teilzeit R 01 73/ 5 86 94 81.

Wir suchen für den Raum Görlitz ei-
nen zuverlässigen, körperlich belast-
baren und motivierten Landwirt/Trak-
torist (m/w/d) zum Führen landwirt-
schaftlicher Maschinen und Geräte
und alle zugehörigen Arbeitsaufga-
ben. Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung an info@stadtgut-goerlitz.de 

Suchen

Tischler
Holzmechaniker

Tischlerhelfer
(m/w/d)

Produktion / keine Montage

Mielsch GmbH | 02906 Förstgen
Hauptstr. 15a | 03 58 93/50 6-0

info@mielsch-gmbh.de

Kfz-Meister a.D. , 54 J. , Abitur, flexibel,
sucht ab Mai neue Arbeit (Brance egal
!) 20-30h/Woche in Löbau oder Um-
kreis 15km, 0177-9294093
R 0 35 85 -4 81 74 0. OD ER 01 77 -
9 29 40 93

Suche ordentliche , verlässliche gute
Fee, 3 Std. wöchentlich für gepfleg-
ten 2 Personen Haushalt in Bertsdorf.
R 01 73 /5 77 79 88.

Private Senioren-Hilfe in Görlitz. Ich,
weibl., 47 J., unterstütze Sie bei Artz-
besuchen, Einkäufen und Tätigkeiten
im Haushalt. R 01 52/05 29 10 48.

Vermiete in Löbau 4-Raum Wohnung
nach Komplettsanierung,1. OG,
80m² mit 150m² Garten, mit Keller
und Boden, Bad mit Dusche und
Wanne, auch für ältere Mieter geeig-
net.  KM 640 €. R 01 74 /4 30 32 24.

Cunewalde, san. 1-4 R-Whg., z.T. m.
Balkon, prov.-frei, R 01 60/95 95 
70 30, eckelmann.f@gmx.de.

Zittau ! Stadtrand, Rundum-Wohl-
fühlhaus, Neubau, massiv, 126 m²
WNFL, mit Glaserker und Garage, nur
893 € mtl., Mietkauf o. Finanz. mögl.,
EnB 44,8 kwh/m²a, Strom, Bj. 2025,
Tel.: 0 35 91-53 04 20, massivbau-kern.de

Familie sucht dringend Wohnhaus in
Löbau oder Umgebung (bis 20 km).
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Familie sucht in Zittau o. Umgebung
(bis 20km) ein Wohnhaus möglichst
zum Einziehen. Finanzierung bis
220T€ gesichert.R 0 35 85/45 59 03
www.wuestenrot-immobilien.de

Haus oder Freizeitgrundstück von pri-
vat in liebevolle Hände gesucht.# 
fa.ingolf.manthey@gmx.de
R 01 52 05 38 58 74

Junges Paar mit gutem Einkommen
su. dringend Wohnhaus od. Hof mit
großem Grd.stück in der Oberlausitz.
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Suche Haus in der schönen
Gemeinde Neißeaue
R 0 17 26 13 97 09

14247601_001825

13925501_001825

14052601_001825

14230801_001825

14197001_001825

■ Unterricht

■ Stellenangebote

■ Stellengesuche

 Stellenmarkt & Bildung

... gut informiert 

 ins Wochenende
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 Wohnungen & Immobilien

■ Vermietung

■ Wohnungen
■ Häuser

■ Immobiliengesuche

■ Wohnhäuser

Kleinanzeigen in Ihrer Wochenzeitung: 

preiswert & erfolgreich

Jetzt online noch einfacher aufzugeben!

www.Alles-Lausitz.de

24 Stunden für Sie geöffnet!
Unsere Anzeigenannahme im Internet ist 24 Stunden

am Tag - sieben Tage in der Woche - für Sie erreichbar.

OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER

OBERLAUSITZER KURIER

... Wohnungen günstig anbieten!

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 29. März 2025
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 Fahrzeugmarkt 

■ Fahrzeugverkäufe

■ Volkswagen

■ Motorräder

■ Fahrzeuggesuche

■ PKW

■ Sonstige Fahrzeuge

■ WohnwagenOBERLAUSITZER KURIER

... Straßenkreuzer günstig anbieten!

OBERLAUSITZER KURIER

... Familienautos günstig anbieten!

Großer
Bestattungsunternehmen

02708 Löbau • Badergasse 5

Tag und Nacht 0 35 85/47 62 12

Unsere Leistungen für Sie
• Erd-, Feuer- und Seebestattungen
• Eigene Feierhalle • Trauerfeiergestaltung
• Anzeigen, Danksagungen, Trauerdruck
• Särge aus einheimischer Produktion
• große Auswahl an Wäsche und Urnen
• Erledigung aller Formalitäten
• Beratung auf Wunsch im Trauerhaus
• Bestattungsvorsorge OBERMARKT 15

Ständiger Bereitschaftsdienst
% (0 35 81) 47 36-0

Bestattungsvorsorge –
heute schon an morgen
denken!

02708 Löbau
Promenadenring 6

• Friedwald
• Erdbestattung

• Feuerbestattung
• Seebestattungwww.bestattungshaus-loebau.de

Inhaber: Michael Mrochem

Tag & Nacht
✆ 0 35 85/46 85 500

VW Bulli T2, Geschl. Kasten LKW zul.,
BJ 1991, TÜV bis 08/2026, VB
R 0152/36777691.

Suzuki RF900, Bj. 95, 135 PS, 41/91
Tkm, zwei Stück für 1200 €. R 01 73/
5 73 19 26.

Wir kaufen Ihr Fahrzeug!
Sachsenweit | Service | Abmeldung,

Barzahlung und Abholung sofort

Al-Ansari Autohandel
Dresdner Str. 18, 02625 Bautzen

Tel.: 0 35 91/5987881 | Mobil: 01 74/1004456

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.



Gesellschaft

„Gesichter voller Hoffnung“ in Zittau
Fortsetzung im Innenteil

Die Porträts geben den Stu-
denten einePersönlichkeit. Ihre
Wünsche für die Zukunft unter-
scheiden sich, so wie auch ihre
Herkunftsländer für ganz unter-
schiedliche Mentalitäten ste-
hen. Die Ausstellung zeigt nach
weiteren Informationen von
Antje Pfitzner, Pressespreche-
rin derHochschuleZittau/Gör-
litz, nicht nur Gesichter, „son-
dern auch die Hoffnungen, die
junge Menschen aus aller Welt
mit nach Zittau bringen.“

Olha Karpenko selbst ist seit
September des vergangenen
Jahres „hier im schönen Zittau.
Ich studiere seither am Studien-
kolleg im Schwerpunkt Wirt-
schaft. Ichhabe inHannoverge-
lebt, ich habe in Leipzig gelebt,
ich war in vielen anderen Städ-
ten in Deutschland. Ich wollte
wissen, wie es ist, in Zittau zu
sein. Es ist eine kleine, schöne
Stadt an der Grenze zu Polen

und Tschechien, was mir sehr
gefällt, weil die Region eine in-
teressante Mischung von Kul-
turen ermöglicht.“

Olha Karpenko empfindet
den Studentenalltag an der
HochschuleZittau/Görlitz sehr
schön: „Geradedie vonderTeil-
nehmerzahl her übersichtli-
chen Kurse und auch die Do-
zenten machen es sehr familiär.
Ich fühle mich nicht wie eine
Person von vielen. Die Dozen-
ten kennen uns beim Namen
und auch wenn wir uns in der
Freizeit sehen, grüßen wir uns
und unterhalten uns.“ Ihr Kurs
geht noch bis Juni: „Nach mei-
nem Studium möchte ich als
Lehrkraft für Sozialwissen-
schaften arbeiten. Es ist mir
wichtig,Menschenzuunterstüt-
zen, ihnen neuesWissen zu ver-
mittelnundsie in ihrerEntwick-
lung zu begleiten. Ich möchte
anderenhelfen, sowie ich selbst
gelernt habe“. Steffen Linke

Die Ausstellung präsentiert Porträts internationaler Studenten, die
mitgroßenErwartungennachDeutschlandkamen,umanderHoch-
schule Zittau/Görlitz zu studieren. Foto: Jeremy Cope

Gesellschaft

Neue Leitung
der Fichtequirle
Ebersbach-Neugersdorf. Lau-
raHeckert leitet ab dem 1. April
den Fichtequirle Hort in Ebers-
bach-Neugersdorf. Dort wer-
den derzeit 126 Kinder betreut
von einem Team aus sieben Er-
ziehern.

Die künftige Hortleiterin hat
sich bereits im Hauptausschuss
den Stadträten vorgestellt. Sie
wolle die Zusammenarbeit mit
Eltern und Schulen intensivie-
ren, hieß es.

Musik

Frühjahrskonzert mit den Klangfarben
Löbau. Die Bigband „Klangfar-
ben“ unter der Leitung von
Frank Hepper lädt am Sonntag,
6. April 2025, um 16 Uhr zu
ihrem Frühjahrskonzert „Spiel-
plätze“ indasKulturzentrumJo-
hanniskirche in Löbau ein.

Musik spielen – das klingt so
romantisch.Dochwasgehörtda
nicht alles dazu? Es ist vor al-
lemderPlatzzumSpielen imall-
täglichen Zeitplan, in der Woh-
nung, in Schule und Beruf, im
Herzen des Spielers. Die Klang-
farben lenken mit ihrem Früh-
jahrskonzert dieGedanken und
Ohren der Konzertbesucher auf

diese und darauf, dass an die-
sen Plätzenmanchmal auch an-
deres zurücktreten muss.

Dafür braucht es Liebe zur
Musik, Neugier im Umgang mit
Klängen und den Spaß am im-
merwieder selbstkritischenLer-
nen.Wenn es aber gelingt, dann
begegnet allenauf diesenbeson-
deren Spielplätzen ein respekt-
volles Miteinander, stets neue
Klänge, Rhythmen und Be-
kanntschaften sowie eine un-
schätzbare Farbigkeit des Allta-
ges.

DieBesucher sind für dieMo-
mente des Konzerts auf diese

Spielplätze zum Zuhören und
Mitmachen eingeladen und fin-
den vielleicht die Anregung, für
sich selbst nach diesen Plätzen
zu suchen. Carin, Lucas und all
dieanderen insgesamt25Klang-
farben laden dazu in das Kul-
turzentrum Johanniskirche
nach Löbau ein

Das Oberlausitzer Jugend-
jazz-Orchester, 2001 gegründet
und seither unter der musikali-
schen Leitung von Frank Hep-
per, begeistert sein Publikum
mit einem abwechslungsrei-
chen Repertoire aus Musical,
Pop, Rock, Latin undBig Band-

Jazz. Dabei darf ein unverkenn-
barer Hauch von Musizierspaß
natürlich nicht fehlen. Über
zwei Jahrzehnte kontinuierli-
cher künstlerischer Tätigkeit
haben das Orchester zu einem
festen Bestandteil der Jazz-
Rock-Pop-Szene in Ostsachsen
gemacht. Ihre Konzerte führten
die jungen Musikerinnen und
Musiker durch ganz Deutsch-
land sowie nach Frankreich,
Polen und in die Tschechische
Republik. 2019 errang das Or-
chester den ersten Preis beim
Internationalen Musikfestival
in Böhmisch Kamnitz (Èeská
Kamenice), dazu mehrere Son-
derpreise für herausragende So-
lointerpretationen und den Sieg
im begleitenden Kompositions-
wettbewerb.

Karten für die Veranstaltung
gibt es bei der Tourist-Informa-
tionLöbau, imOnline-Shopdes
Kulturzentrums Johanniskir-
che Löbau und in der Konzert
&Theaterkasse „CDStudioZit-
tau“ für 15 Euro / Ermäßigte
(Kinder 6-14 Jahre) 10 Euro, an
der Tageskasse für 17 Euro / Er-
mäßigte 12 Euro.

Weitere Informationen fin-
den Sie im Internet unter
klangfarben-jonsdorf.de red

Ihre Konzerte führten die jungen Musikerinnen und Musiker der Klangfarben durch ganz Deutsch-
land sowie nach Frankreich, Polen und in die Tschechische Republik. Foto: Klangarben e.V.

Finanzen

Ländliche Fördermittel
Bernstadt a. d. Eigen/Schö-
nau-Berzdorf. Die Leader-Re-
gion Östliche Oberlausitz, der
neben zahlreichen Gemeinden
der Niederschlesischen Ober-
lausitz in der SächsischenOber-
lausitz Bernstadt auf dem Eigen
und Schönau-Berzdorf angehö-
ren, vergibt erneut Fördermittel
in Höhe von insgesamt 550.000
Euro. Öffentliche Akteure und
Privatmenschen können sich
mit ihren Ideen um die Förder-
mittel im 1. Förderaufruf des
Jahres 2025 bis 21. April bewer-
ben. Die zur Verfügung stehen-
denMittel verteilen sich auf drei
Maßnahmen: Mit 300.000 Euro

werden Projekte gefördert, die
der Schaffung neue Wohn-
raumsdienenunddabeiBedürf-
nissen im ländlichen Raum ge-
recht werden.Mit 150.000 Euro
werdenUnternehmen, die länd-
liche Bausubstanz sanieren,
ihre Infrastruktur verbessern
oder Wertschöpfungsketten
ausbauen unterstützt. Auch die
Verbesserung regionaler Ver-
triebsstrukturen und die Kunst-
und Kulturwirtschaft kann ge-
fördert werden. Zu guter letzt
werden für die Erweiterung und
Verbesserung touristischer An-
geboten 100.000 Euro zur Ver-
fügung gestellt. Diese Maßnah-

me richtet sich an Projekte, die
ländliche Bausubstanz für Be-
herbergungszwecke sanieren.
Es werden auch „nicht-investi-
ve“ Projekte, wie die Überarbei-
tung des Internetauftritts oder
das Projektmanagement im
Tourismussektor unterstützt.
Detaillierte Infos gibt es unter
www.oestliche-oberlausitz.de.
Kostenlose Beratungsgesprä-
che beim Regionalmanagement
sind möglich bei Sandra Scheel
und Tabea Petzelt, Görlitzer
Straße 25, in Kodersdorf-Säri-
chen,Telefon(035825)643999,
E-Mail: regional@oestliche-
oberlausitz.de. tsk

Polizei

Drohung mit
Elektroschocker?
Zittau.AmAbend des 15. März
ging bei der Bundespolizeiin-
spektion Ebersbach der Hin-
weis ein,dasseinMensch imRe-
gionalbahnzug Görlitz – Zittau
einen nicht näher bekannten
Fahrgast mit einem Elektro-
schocker bedroht haben soll.
Bundespolizisten trafen nach
Einfahrt des Zuges am Bahnhof
in Zittau um 21.30 Uhr den 21-
jährigen Tatverdächtigen an. Er
hatte keinen Elektroschocker
dabei und machte auch keine
Angaben zu dem Vorfall. Die
Beamtenkonntenweder imZug
noch in der näheren Umgebung
ein solches Gerät finden. Die
Bundespolizei bittet Zeugen
sich unter (03586) 760 20 zu
melden.

Wirtschaft

Zukunftsköche
mit drei Gängen
Region. ImMärz fandderOber-
lausitzpokal2025derKochlehr-
linge im Beruflichen Schulzen-
trum (BSZ) Görlitz statt, ausge-
tragen vom Oberlausitzer Kö-
cheverein e.V. Es wurde ein
Kochduell unter den zurzeit in
Ausbildung zum Koch befindli-
chen Lehrlingen der Landkrei-
se Görlitz und Bautzen ausge-
tragen. Nachdem die Lehrlinge
ein Drei-Gänge-Menü zuberei-
teten ging der 1. Preis an Lehr-
ling Nguyen aus dem Gasthof
„SchwarzesRoss“Arnsdorf, der
2. Platz an den Lehrling Wlach
in Tauchritz, einer der drei 3.
Plätze ging an die Küchenchefs
des Gasthauses „Brauner
Hirsch“ausBernstadta.d.Eigen
noch in der Eröffnungsphase.

Verkehr/Baugeschehen

Beteiligung
bis zum 25. April
Zittau. Ab sofort und bis zum
25. April ist die Beteiligung von
Einwohnerschaft und Anlie-
gern für den grundhaften Aus-
bau der Dr.-Friedrichs-Straße
gestartet. Die Baumaßnahme
umfasst den Abschnitt der Dr.-
Friedrichs-Straße von der
Dresdner Straße bis zur Max-
Lange-Straße inklusive Kreu-
zung.Dies entspricht einer Län-
ge von rund 240 Metern. Die
Baudurchführung ist für 2026
geplant. Für die Baumaßnahme
sollen Fördermittel beantragt
werden, teilt dieStadtZittaumit
DerDurchführungszeitraum sei
jedoch abhängig von der För-
dermittelzusage.DieStadt rech-
net mit einer Bauzeit von circa
6Monaten.

Bereich Löbau

Ärzte
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst
erfragen Sie bitte über die
Leitstelle, Tel.: 116117.
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am
Krankenhaus Zittau
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage: von 9–13 Uhr Tel.: 116117

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
Erreichen Sie von Montag bis
Samstag 14–20 Uhr kostenfrei
unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Sprechzeiten Samstag, Sonn- und
Feiertags von 9–11 Uhr
29./30.03.25
Obercunnersdorf,
Praxis Dr. med. dent. I. Vogt,
Brückenweg 7, 035875/60241

Tierärzte
Notdienst für Klein- und Großtiere
nach telefonischer Voranmeldung;
wochentags von 18.00–08.00 Uhr;
Wochenende/Feiertage ganztags
Tierärztlicher Notfalldiest
für Kleintiere: Tel.: 01805843736,
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstbereitschaft 18.00–8.00 Uhr
29.03.25
Oppach, Schwanen-Apotheke,
Str. d. Jugend 1, 035872/20480
30.03.25
Löbau, Linden-Apotheke,
Breitscheidstr. 2, 03585/860215
31.03.25
Kottmar OT Eibau,
Engel-Apotheke, Bahnhofstr. 3,
03586/702450
01.04.25
Ebersbach-Neugersdorf,
Apotheke Oberland, Fr.-Ebert-Str. 9a,
03586/362184
02.04.25
Ebersbach-Neugersdorf,
Johannis-Apotheke, Bahnhofstr. 21,
03586/365061
03.04.25
Großschönau,Mandau-Apotheke,
Hauptstr. 49, 035841/36000
04.04.25
Bernstadt, Apotheke Bernstadt,
Görlitzer Str. 4, 035874/24242

Bereich Zittau

Ärzte
Den kassenärztlichen Bereit-
schaftsdienst erfragen Sie bitte
über die Leitstelle Tel. 116117.
Bereitschaftspraxis am Klinikum
Oberlausitzer Bergland Zittau,
Görlitzer Straße 8, 02763 Zittau
Allgemeinmedizin
Mittwoch, Freitag: 15–19 Uhr
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage von 9–13 Uhr und 15–19 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage von 9–13 Uhr Tel.: 116117

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
von Montag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Sprechzeiten Samstag/Sonntag/
Feiertag von 9–11 Uhr
29./30.03.25
Zittau, Praxis Dr. med. dent. S.-T.
Preuß, Mittelstr. 8, 03583/512542

Tierärzte
Notdienst für Klein- und Großtiere
nach telefonischer Voranmeldung;
wochentags von 18.00–08.00 Uhr;
Wochenende/Feiertage ganztags
Tierärztlicher Notfalldienst
für Kleintiere: 01805843736,
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstbereitschaft 8.00–8.00 Uhr
29.03.25
Oppach, Schwanen-Apotheke,
Str. d. Jugend 1, 035872/20480
Ebersbach-Neugersdorf,
Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 64,
03586/702294
30.03.25
Zittau, Johannis-Apotheke,
Johannisstr. 2, 03583/512164
31.03.25
Kottmar OT Eibau,
Engel-Apotheke, Bahnhofstr. 3,
03586/702450
01.04.25
Ebersbach-Neugersdorf,
Apotheke Oberland,
Fr.-Ebert-Str. 9a, 03586/362184
02.04.25
Zittau, Herz-Apotheke,
Bahnhofstr. 28, 03583/794777 o.
0172/3521807
03.04.25
Großschönau,Mandau-Apotheke,
Hauptstr. 49, 035841/36000
04.04.25
Olbersdorf,Hubertus-Apotheke,
Julius-Ringehan-Str. 4, 03583/690213

Notdienste
für den Bereich
Löbau/Zittau

Lösung
unseres
letzten
Rätsels
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Suche / kaufe Garage in Neugersdorf
+ 20 km sowie DDR Moped / Motor-
rad, auch in schlechtem Zustand.
R (01 71) 8 56 23 85.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Suche verzinkte und emaillierte
Waschwannen (auch Alu), Sitz- u.
Kinderwannen, in allen Größen u. alte 
Skier, DDR Moped-Anhänger u. DDR
Moped ErsatzteileR 0171/27634 58.

Landskron Werbemittel: Krüge,
Gläser, Schilder, Kästen, Deckel ...
Görlitzer Abzeichen, Notgeld,
Medaillen sucht: H. Obenland,
R 035874/27315, kanzho@web.de

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 
Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Bautzen R 0 35 91/
4 05 04.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -
BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Suche Nintendo Konsolen, DDR
Würfel, DDR Küchengeräte, Umkr.
Zittau, R 0 15 20/7 85 15 79.

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte

Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

TRÖDELMARKTTRÖDELMARKT
05.04.25 Bautzen05.04.25 Bautzen

Wilthener Str. · 9.00–15.00 Uhr • 03591/304354
www.oberlausitzer-troedelmarkt.de

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten (gern auch ganze Sammlun-
gen, Nachlässe etc.) u. alles über die
Stadt Bautzen R 01 52/54 92 93 83.

Bienen auf Zander zu verkaufen,
auch ohne Beuten. Preis VB.

R 03 58 93/61 45.

Chihuahua Rüde 5 Monate verspielt
und sehr anhänglich 01732952644

Brüterei Sterzel
Lohnbrut Geflügel, Verkauf Jung-
u. Legehühner, Wachteln, Enten-,
Gänse-, Puten-, Broilerküken auf

Vorbestellung, Geflügelfutter, Wei-
ßenberg OT Grube Nr. 68,

Tel.035876 46737

Ein kleiner Mops Welpe sucht 
ein liebevolles zu Hause. Farbe: Pla-
tin, 5 Monate, männlich,  Preis nach
VB. R 01 73 /3 56 45 87.

Verkauf von Junghennen (braun),
Deuka Futtermittel. Geflügelhof Ma-
rio Steinert, 02906 Diehsa R 01 71/
3673454, Geöffnet Fr. 9-12, Sa. 9-12.

Verkaufe Laufenten, Zwergenten
weiß, Zwergenten blau/gelb R 0162/

719 55 22.

Verk. Brieftauben w/bl./schw. Stel-
lerkröpfer w. Strasser schw., VB
R 03 59 33/3 05 78.

Verk. junge Kaninchen mittlere Rasse,
10 Wo. alt, geimpft, Stk. 12€ R 0 35
9 35/21 76 84 od. 01 72/1 09 43 98.

verk. junge kaninchen9 -10 wochen je
woche 1,5 p L.Leupold 02791 Oder-
witz Dorfstr. 12Überschreiben sie
diesen Text mit ihrem Anzeigentext.
R 0 35 84 22 52 17

Verk. von Junghennen. Geflügelfarm
Oberseifersdorf R 01 72/8 22 16 40. 

Am Sonntag, den 30.03.2025 treffen
sich die Vogelfreunde Cunewalde ab
9:00 Uhr im Vereinsheim!

Er (53 Jahre / 193 cm) sucht eine sym-
pathische und sportliche Tanzpart-
nerin in passender Größe und im Alter
zwischen 46 und 53 Jahren. Mein
letzter Tanzkurs liegt schon etwas
weiter zurück. Meine Tanzkenntnisse
haben für den Silvesterball oder einen
Tanzabend bisher irgendwie immer
gereicht. Jetzt möchte ich die Schrit-
te noch einmal von Grund auf lernen
und interessiere mich für einen Tanz-
kurs „Discofox“ oder „Die drei Klassi-
ker“.
Ich freue mich auf eine Antwort unter:
liebe.und.glueck@gmail.com

Wer kann höheren Betrag verleihen?
Nur ernstgemeinte Antworten R 01
63/7 10 02 30.

Sie 76 (Dipl.), positive Lebenseinstel-
lung, aktiv, mobil, liebt die Natur;
sucht einen Partner (ca. 1,80) zum
Reden, Lachen und Kuscheln; ohne
PV und WG für gemeinsame Unter-
nehmungen, Reisen und mehr. 
v LN 142 101 an OLK/NSK, Karl-

Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Mit dir den Frühling genießen. Bin
59/1,60, fraul., schlank und lebens-
froh. Suche dich für ehrl. Neuanfang.
Zuschriften unter Chiffre.
v LN 141 974 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Tanzen gehen, wandern & spazieren-
gehen, Städte erkunden, Ostseeluft
schnuppern, Schönes genießen - das
wäre zu zweit viel schöner. Unkompli-
zierte, vielseitig interessierte Sie,
64/1,72, schlank, NR, sucht optimis-
tischen, humorvollen Mann. Zuschrif-
ten unter Chiffre # 
an OLK/NSK, Karl-Marx-Str.4, 02625
Bautzen v LN 140 967 an OLK/-
NSK, Karl-Marx-Str. 4, 02625 Baut-
zen.

Gibt es Ihn noch? Ich bin 70+ verw. su-
che einen netten Partner um das Le-
ben mit geimeinsamen Unterneh-
mungen, raus in die Natur, guten
Gesprächen, einem Kaffeepäuschen
oder einem Gläschen Wein zu berei-
chern. Bitte keine PV. v LN 141 864
an OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4,
02625 Bautzen.

Junger Mann, Mitte 50, mit ange-
nehm. Äußeren su. für erotische Zeit
zu Zweit pass. weibl. schlk. Ergän-
zung (35-50). Bei gegenseitiger auf-
richtiger ehrl. Symp. gerne auch eine
gem. Zukunft. R 01 62/7 83 45 85.

Er 38, 1,80m, selbstst., sucht ehrl. Frau
für gem. Zukunft R 0172/2474119.

Hallo Camping- u. Gartenfreunde!
Verk.: Ungebr.: Camping-Gaskocher
m. Zündsicherung, 2-flammig Pr. 35
€; Lecksuchspray 7,50 €; Gasregler
EN61-DS Pr. 7,50 €; 2x Naschluss
Schlauch 6,3 mm 2m lang je 5 €, Gi-
ber Gas Schlüssel 7,50 €, Akku Ra-
sentrimmer (Typ Germania) 30 €, 3
neue Ersatzspulen 15 €; Schnelllade-
gerät 20V Pr. 20 €:; 2 gebrauchte
Camping Klappstühle m. Getränke-
tisch u. Seiten-Tasche Pr. je 10 €; 1
Campingtisch je 10 €, 2 kl. AkkuHe-
ckenscheren m. Zubehör Pr. 20 €. Zu
erfragen: R 01 52/58 48 20 61. 

Ungetragene Damenlederjacke,
Größe 50 zu verkaufen, in ZI R 0 35
83/70 38 54.

Wer hat noch ein altes originales 
Motorrad o. Teile zum Abgeben, gute
Bezahlung. R 03 58 25/79 00 38.

Verkaufen neuwertiges Damenfahr-
rad, rot, 7 Gänge, Neuwert 520 EURO
R 0 35 91/ 30 29 59.

Reiserollstuhl 30 �, Geweihe, Laufgit-
ter 20€, Tontöpfe gr. u. kl. gr. Bilder
R (0 35 86) 78 82 73.

Verk. Fernseher Typ Loewe LxB
80x60, 32 Zoll, Farbe Weiss für 50 €
R 0 35 92/3 16 33.

Aluminium-Maschendraht 1m Höhe
zu kaufen gesucht. R 0 35 83 /5 56
99 95.

Münzen von Privat zu kaufen ge-
sucht! Von „Alt bis DDR“.  Gerne auch
Nachlässe und Sammlungen. Bitte
alles anbieten! R 01 72/7 93 41 75.

Suche Restbestände von Baumateri-
al, Trockenbau, Dämmwolle, In-
nentüren, Malerbedarf, usw. Nur neu-
wertig, kein DDR. R 0152/31077472

Sammler kauft alte Ansichtskarten,
DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

Su. Holzschrank Dachbodentrödel,
Reklameschilder, Tressor, Bonbon-
gefäß, Bücher, Taschen, Uhr, Globus
u.v.m. R 01 72 /6 04 55 59.

Kaufe Modeschmuck DDR-Zeit u. ält.
aus Plaste, Holz, Metall, Glas und
Plastewürfel, 3,5 cm - 9 cm R 01
76/94 44 63 73.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 62/7 58 03 24.

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

Kaufe gebr. Rasentraktor, auch 

defekt, R 03 59 51/89 99 75, 01 52/

23 12 59 25.

Räumen Sie Ihren Boden auf - Hei-
matsammler sucht/kauft alte An-
sichtskarten, Münzen, Briefmarken,
Bücher, Militaria. Übernehme auch
Haushaltsauflösungen / Beräumun-
gen.R (01 71) 8 56 23 85 od. 0 35 86/
78 99 25.

Suche Uralte Blecheisenbahn! Alt
und Vergessen in jedem Zustand, so-
wie Zubehör. R 01 52/31 07 74 72.

Warmherziger Mann mit Herz, Hirn u.
Verstand, handwerkl., kocht sehr
gern, mit viel Humor. Er 64, 1,80, NR,
korpulent u. bodenständig sucht auf
diesem Wege liebe Frau pass. Alters.
R 01 71/3 64 94 98.

Frühlingserwachen, Liebe genießen
o. Beziehungsstress u. Verpflichtung.
Reifer Mann sucht Frau zw. 40 u. 50J,
f. Freundschaft+, f. gute Gespräche
u. Ehrlichkeit u. niveauvollen Umgang
miteinander. SMS: 01 52/22 45 94 81.

Er, Ende 40, 175cm normale Figur, ehr-
lich, treu, zuverlässig, reisefreudig,
handwerklich. Sucht Partnerin zwi-
schen 40-50 für die gemeinsame 2.
Lebenshälfte. Ich wohne im Umkreis
von ZI/BZ/GR  WA 01522/1597394

Wollen wir uns mal kennenlernen?
Freizeit, Reisen oder sogar
Partnerschaft, wir werden sehen.
Er 57, 180, 85, su. eine schlanke,
empathische, ehrliche Frau.
WA 0176-76728014

Vielleicht so dem Zufall auf die
Sprünge helfen. Er, 37 J. mit Kind

sucht Sie zw. 30 u. 37 J. Zuschr . u.

Chiffre v LN 141 550 an OLK/NSK,

Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Er 81/1,74 sucht Sie passenden Alters
für einen gemeinsamen Lebens-
abend. Rm. Zi, Löb. Zuschriften unter
Chiffre v LN 141 493 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Er 38 sucht auf diesen Wege eine nette
und freundliche sie zum Kennenler-
nen und wenn es passt zum verlie-
ben.

Ich freue mich auf Zuschriften
R 0 16 29 65 88 79

Netter Er 43 sucht Dich bis 50 für eine
feste Beziehung. Ich bin ehrlich, treu
und stehe voll im Leben. Antwort bitte
per Brief an OLK. Ich würde mich sehr
freuen. v LN 138 987 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

NEU in Görlitz! Anja (48), gr. OW.

R 0 15 22/5 80 60 98.

Bin 66 suche eine Frau (französisch
liebhaberin) bis 70J.aus dem Raum
Kamenz, für Erotische ohne fin.Int.
treffen Whatsapp oder Videotelefonie
015128749110

Sie 45 sucht liebevollen Sex! 
Raum BIW, BZ, KM. Nur WhatsApp
möglich. 01 74 /4 83 32 30.

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X
Alter Glaser verkittet ihre Holzfense-

terflügel mit Leinölkitt R 01 51/72 05
86 82.

Su. Schafscherer für Region Bautzen
R (01 73) 7 94 98 44.

*Floh-& Antikmarkt* GÖRLITZ, ehem.
ADLERmarkt im Neisse-Park, 29.3.,
10-19 Uhr. Tel. 0179/7944191 
JEDER kann mitmachen!
www.schwarzmaerkte.de 

*Nachtflohmarkt* JONSDORF, Spar-
kassenArena, 5.4., 14-22 Uhr.
R 0179/7944191. JEDER kann mit-
machen! www.schwarzmaerkte.de 

Garten mit klein. Laube, 410 m² Bau-
land, erschlossen, ideal für Tiny
Hausbau, ruh. Lage in Großdubrau an
priv. zu verk. R 01 75/7 48 41 80. 

Aus Altersgründen gepflegten Klein-
garten ca. 200 m² abzugeben, mit
massiver Laube u. Gewächshaus 
in fleißige Hände zu übergeben. Was-
ser u. Strom in der Laube vorh., 
Preis VB nach Besichtigung, Garten-
anlage "Neues Leben" Preuschwitzer
Straße bei Interesse melden. 
berndresick-wetro@gmx.de

Garten 350 m² mit massiver Laube
unterkellert und Geräteschuppen zu
verkaufen. Küche und Wohneinrich-
tung, Gartenmöbel, Gartengeräte,
Werkzeuge vorhanden, Preis n. VB, in
HumboldthainR 0 35 91/30 17 42.

Wenn Sie auf der Suche nach schneller
und kompetenter Unterstützung sind,
sind Sie hier genau richtig:

Geschäftsstelle Bautzen
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 14.00 – 16.00 Uhr

- Klein- und Familienanzeigen
- Ticketverkauf

02625 Bautzen, Karl-Marx-Str. 4
Im 3. Obergeschoss (Lift vorhanden)

Telefonische Anzeigenannahme:
Telefon: 03591/4817-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Team Zeitungszustellung
Telefon: 03591/4817-13
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr

Beratung gewerbliche Anzeigen:
Löbau: 03591/4817-23 oder michael.laugsch@LN-Verlag.de
Zittau: 03583/700 070 oder wolfgang.wauer@LN-Verlag.de

Wir freuen uns darauf,
Ihnen weiterzuhelfen!
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren –
wir sind für Sie da.

Ihr Draht zum

OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER

Verk. Brennholzofen fertig inkl. Lie-
ferung, Kiefer 4 m³, für 260 €, Birke 4 m³
für 300 € R 01 72/2 47 41 19.

Granitpflastersteine groß (Kat-
zenköpfe) ca. 18 cm x 18 cm,  alt und
rundgefahren, 50 m², Trockenmauer-
steine, Granit und Sandstein R 01
76/50 75 30 08.

Verkaufe Kleingarten 284 m² in der
Kleingartenanlage "Abendfrieden"
in Bischofswerda/Bergstraße, 
Bungalow mit Strom und Wasser.
R 0 35 94/ 70 41 44.

Verk.Scheibenmähw.2,60m u. Teller-
mähw.2,10m,Heurundb.1,25m Prei-
se VB R 01 52 02 03 42 15

Verk. ca. 1800, gut erhaltene, unbe-
nutzte u. trocken gelagerte rote Zie-
gel u. 170 Terrazzoplatten 30x30x3
aus DDR Produktion, Preis VB, Nur
Abholung R 01 52/59 79 88 92.

Verk. Betonmischer, Nähmaschine,
Preis VB. Granitsteine geeignet für
Mauer (zu verschenken). R 01 77/7
61 09 56. 

Verk. Boxspringbett von Porta, 2 Jah-

re alt, Preis VB. R 03 58 26/6 39 60.

An Jons- und Rabenberg

Jonsdorf.DerSachsen-Cup imMountainbike-Orientierungsfahren ist
eine Nachwuchsserie, die aber jedem offensteht. Das erste von fünf
Rennen fand amvergangenen Sonntagmit 60 Teilnehmern bei Jons-
dorf statt – vom Weltmeister bis zu einheimischen Sportlern und Fa-
milien,dieeinfach reinschnuppernwollten.Aufden längerender sie-
ben Strecken galt es sich gleich zu Beginn bis auf den Jonsberg hoch-
zukämpfen. Im weiteren Verlauf ging es bis zum Bahnhof Bertsdorf
und zurück zur Kleinbahnhaltestelle in Jonsdorf. Für die Sächsisch-
BöhmischenOrientierungslauftageAnfangMaiwurdedieKarte „Al-
te Leipaer Straße“ am Jonsberg zumGroßteil neuaufgenommen.Die
Entscheidung der Zittauer Orientierungssportler reifte, daraus zu-
sätzlich eine Karte für das Mountainbike-“Orienteering“ zu machen
unddiese für den Sachsencup zu nutzen. Das nächste Rennen der Se-
rie findet Ende Mai am Rabenberg statt. Foto: Daniel Härtelt

Historie

Familiengeschichte
in Ansichtskarten
Zittau. Der wissenschaftliche
und heimatgeschichtliche Alt-
bestand der Christian-Weise-
Bibliothek Zittau lädt am Mitt-
woch, dem 2. April, 18.30 Uhr,
zum Vortrag „Die Geschichte
einer Zittauer Familie aus der
ersten Hälfte des 20. Jahrhun-
derts – dokumentiert auf An-
sichtskarten“ und gehalten von
HerrnProf.GerhardGroße,Zit-
tau, ein.

Verkehr

Vollsperrung des
Astes Oybiner Str.
Zittau.AmDienstagwurdendie
Bautätigkeiten am neuen Krei-
sel in Zittau wieder aufgenom-
men. Dabei erfolgt eine Voll-
sperrung dasAbzweiges derÄu-
ßeren Oybiner Straße. Der rest-
liche Kreisverkehr ist davon
nicht betroffen und kann vor-
erst weiterhin befahren wer-
den. Die Vollsperrung des As-
tes wird voraussichtlich bis En-
deMai erforderlich sein.

Musik

„Zittauer Orpheus“
Görlitz/Zittau. 2025 wird der
350. Todestag von Andreas
Hammerschmidt gefeiert,
einem der bedeutendsten Kom-
ponisten des Frühbarock, der
als „Zittauer Orpheus“ bekannt
war. Der im böhmischen Brüx
(Most) geborene Hammer-
schmidt prägte die Musik sei-
ner Zeit, indem er sowohl geist-
liche als auch weltliche Werke
in einer einzigartigen Mischung
aus deutscher Lyrik und italie-
nischem Madrigalstil schuf. Be-
sonders herausragend ist seine
Fähigkeit, die spirituelle und
kulturelle Atmosphäre seiner
Zeit zu reflektieren, was seine
Musik zu einem bedeutenden
Beitrag zur deutschen Barock-
musik macht.

Zu Ehren Hammerschmidts
veranstaltet ’Ars Augusta’ aus
Görlitz ein Künstlerresidenz-
Programm, bei dem sechs Mu-
siker aus ganz Europa seine
Werke neu entdecken. In einer
Reihe von Konzerten präsentie-
ren die Künstler ihre Interpre-
tationen der Madrigale Ham-
merschmidts. Nach dem Auf-
taktkonzert „Lobe den Herrn“
letzten Samstag im Görlitzer
Augusta-Kultursalon, folgt „Der
ZittauerOrpheus“ am29.März,
18.30Uhr inderKryptaderGör-
litzerPeterskircheunddemdrit-
ten Konzert „Primavera“ am 31.
März, 19.30 Uhr, im Bürgersaal
desZittauerRathauses.DerEin-
tritt ist frei,Spendenwerdenger-
ne entgegengenommen. tsk

Kultur

Zahnschmerzen
bei Theaterbesuch
Zittau. Das Theaterstück „Der
goldene Drache“ feiert am
Samstag, 29. März, um 19.30
Uhr, Premiere am Gerhart-
Hauptmann-Theater Zittau.
Ein Haus, diverse Bewohner,
ein Schnellrestaurant, eine Ge-
schichte, viele Charaktere, ho-
hesTempoundmittendrin –der
Zahnschmerz. Roland Schim-
melpfennigs Theaterstück
kennt kein Erbarmen und führt
das Publikum genau dahin, wo
es heiß wird und das sowohl im
wörtlichen, als auch im über-
tragenen Sinne.

Zentrum des Geschehens ist
die enge Küche eines asiati-
schen Schnellrestaurants – bei-
spielhaft für das alltägliche Le-
ben spinnt sichhier einNetz aus
Schicksalen, die auf humorvol-
le und zugleich tragische Weise
miteinander verwoben sind.

„Nummer 83: Pad Thai Gai:
gebratene Reisbandnudeln mit
Ei, Gemüse, Hühnerfleisch und
pikanter Erdnuss-Sauce, mittel-
scharf.“ Wie die Bestellungen
überschlagen sich die Ereignis-
se im asiatischen Schnellrestau-
rant „Der goldene Drache“.
Dem jungen chinesischen
Koch, der sich ohne Aufent-

haltserlaubnis nicht zum Zahn-
arzt wagt, wird in der beklem-
mend engen Küche, ein höl-
lisch schmerzender Schneide-
zahn gezogen. Mit einer Rohr-
zange! Und schon fliegt das ka-
riöseBeißerchen indasobenge-
nannte Gericht. Ja, geradewegs
in den Wok. Zwar wird es um-
gehend und mit kühnem
Schwung herausgeschnipst,
doch es fliegt weiter – direkt in
dieNummer 6: die scharfe Thai-
Suppe mit Hühnerfleisch und
Kokosmilch. Genau wie der
Zahn taucht das Publikum ab in
die unterschiedlichsten Realitä-
ten: Da wird von gescheiterten
Ehen berichtet, dort von Liebe
und Missbrauch, hier von Ab-
hängigkeitenundNot, selbst In-
sekten können scheinbar plötz-
lich sprechen. Roland Schim-
melpfennigs 2009 am Wiener
Burgtheater inderRegiedesAu-
tors uraufgeführtes Theater-
stück kreiert eine Welt, die der
Gesellschaft nach wie vor den
Spiegel vorhält. Die weiteren
Termine: 3. April, 10.00 Uhr; 4.
April, 19.30Uhr; 6. April, 15.00
Uhr; 11. April, 19.30 Uhr und
17. Mai, 19.30 Uhr. Karten gibt
es unter www.g-h.t.de.
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■ Verkäufe

So füllen Sie den Bestellcoupon aus: Pro Kästchen einen Buchstaben oder eine Zahl. Lassen Sie hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Kästchen frei. Absender nicht vergessen. Bei Abbuchung 

bitte unterschreiben! Stecken Sie den Coupon in einen (ausreichend frankierten) Briefumschlag und adressieren Sie ihn an: OBERLAUSITZER KURIER, Karl-Marx-Straße 4, 02625 Bautzen,  

Telefon: 0 35 91 / 48 17-0, Telefax: 0 35 91 / 48 17-99 oder NIEDERSCHLESISCHER KURIER, Dresdener Straße 6, 02826 Görlitz, Telefon: 0 35 81 / 47 52-0, Telefax 0 35 81 / 47 52-73. 

Sie haben auch die Möglichkeit Ihre Anzeige unter www.alles-lausitz.de aufzugeben.

Private Anzeigen sind Inserate, die private 

Mitteilungen enthalten und bei Bedarf, maximal 

bis zum Erreichen des Zieles - wie den Verkauf 

der angebotenen Sache - aufgegeben werden 

(z.B.privater Autoverkauf).

Bestellcoupon für Private Kleinanzeigen
OBERLAUSITZER KURIER / NIEDERSCHLESISCHER KURIER

Bitte veröffentlichen Sie folgenden Anzeigentext:

Haben Sie noch mehr mitzuteilen? Kein Problem! Jede weitere Zeile kostet Sie nur 2,00 c mehr!

12,00 g 

14,00 g

16,00 g

18,00 g

20,00 g

Ich bezahle meine Kleinanzeige durch Abbuchung von folgendem Konto:  Gültig ab 10/22

Bitte beachten Sie, dass wir nur schriftliche Antworten auf Chiffre-Nummern weiterleiten – keine Videos, CDs, DVDs o.ä.

Bitte bei Chiffre-Anzeigen noch zusätzlich eintragen: 

„Zuschriften unter Chiffre _ _ _ _ _ _  an  OLK/NSK, Karl-Marx-Straße 4, 02625 Bautzen.“ 

Die Chiffre-Adresse ist Bestandteil des Anzeigentextes. Zusätzlich entsteht eine Gebühr von 11,– D. 

NEU: Eingehende Chiffre-Zusendungen werden dem Inserenten per Post zugestellt, eine Selbstabholung ist nicht möglich.
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Der Garten imDer Garten im  FrühlingFrühling
Eine Blume der OberlausitzEine Blume der Oberlausitz

Wenn Kinder Blumen malen, kommt oft so  
etwas wie eine Gerbera dabei heraus: in der 
Mitte ein Kreis, und drum herum jede Menge 
Blütenblätter. Die großen Tellerblüten der Ger-
bera sind eben ein echter Klassiker – und zwar 
einer, der in der Vase richtig etwas hermacht. 
Und sie ist eine Blume, die eine besondere  
Geschichte mit der Oberlausitz verbindet.
Zunächst war die Gerbera als Afrikanische oder 
Äthiopische Aster bekannt; 1737 wurde sie 
erstmals vom Holländer Jan Frederik Gronovius 
beschrieben und erhielt von ihm zu Ehren des 
Mediziners und Botanikers Traugott Gerber den 
Namen „Gerbera“. Traugott Gerber wurde am 
16. Januar 1710 in Zodel vor den Toren von Gör-
litz geboren und starb 33-jährig im heute zu 
Russland gehörenden Teil Kareliens, in Wiborg. 
Auch wenn nicht überliefert ist, wieso diese 
Benennung nach dem Zodeler Mediziner und 
Botaniker zustande kam, wird die 1738 von Carl 
von Linné systematisierte Gerbera und und 
Traugott Gerber heute in Zodel von einem Ver-
ein geehrt, der auch ein ständige Ausstellung 
unterhält.
Heute gibt es unendlich viele Farben und For-
men: ob klein oder groß, von weiß über gelb 
und orange bis rot, rosa oder violett; zweifar-
big oder gefüllt blühend; mit unterschiedlichen 
Blütenblättern. Die Pomponi-Sorten bilden 
beispielsweise mit ihren dicht gefüllten Blüten 
kompakte Bälle, Spider-Gerbera zeichnen sich 
durch locker-wuschelige Köpfe aus. Beliebt ist 
auch die kleine Schwester der Gerbera, die Ger-
mini. Kein Wunder also, dass Gerberas beliebte 
Schnittblumen sind, die die verschiedensten 
Sträuße zieren.
Für einen modernen Look lasen sich verschie-
dene Formen in einer Farbrichtung oder eine 
Form in unterschiedlichen Farben gut kombi-
nieren. Natürlich und ungezwungen wirkt es, 
wenn die Blüten locker in unterschiedlichen 

Höhen arrangiert sind. Auch als Solisten mit  
etwas zartem Blattschmuck wie Zierspargel 
oder Farn in der Vase machen sie sich gut.
Apropos Vase: Gerbera halten sehr lange als 
Schnittblumen, bis zu zwei Wochen kann man 
an ihnen Freude haben. Dafür sollte man aller-
dings ein paar Dinge beachten. Einerseits kauft 
oder schneidet man die Blüten am besten, 
wenn die äußeren Blütenröhrchen sich bereits 
öffnen, die inneren aber noch fest geschlossen 
sind. Andererseits muss man auf den empfind-
lichen Stiel achten. Da er sehr weich ist und 
leicht verklebt oder fault, sollte man immer nur 
wenige Zentimeter Wasser einfüllen, dieses  
regelmäßig wechseln und die Blüten mit einem 
sauberen Messer alle zwei bis drei Tage frisch 
anschneiden.
Im Topf kann man Gerbera als Zimmerpflan-
ze halten und im Sommer auch nach draußen 
stellen. Die Pflanze kommt ursprünglich aus 
Südafrika, Asien und Madagaskar und kann 
Frost deshalb überhaupt nicht vertragen. Mitt-
lerweile gibt es aber auch ein paar Neuzüch-
tungen, die mit leichten Minusgraden leben 
können. Wer in wärmeren Gegenden lebt, kann 
es daher auch einmal mit diesen neuen Sorten 
versuchen. Als Topfpflanze möchte die Gerbera 
gerne hell und geschützt vor Zugluft oder Re-
gen stehen, braucht aber regelmäßig und viel 
Wasser. Gießen sollte man dabei stets über 
die Erde und nicht auf die Blätter, am besten 
gönnt man dem Topf ein regelmäßiges Tauch-
bad, bei dem sich die Erde gut vollsaugen kann, 
die Pflanze selbst aber trocken bleibt. Übri-
gens: Um Blüten für die Vase zu ernten, greift 
man den Blütenstiel und zupft ihn mit einem 
Rechtsdreh ruckartig aus der Mitte.
Auch im Topf kann man die Gerbera lässig in-
szenieren: Mehrere Pflanzen in einer flachen, 
mit Moos abgedeckten Schale wirken wie eine 
frische Blumenwiese. ⋌ tsk

Die Traugott-Gerber-Gesellschaft e.V. in Zodel bei Görlitz hält die Geschichte der Gerbera  
in Ehren. Foto: Till Scholtz-Knobloch

Handelshof Zittau
Bauernladen
Neustadt 23

Tel. (0 35 83) 51 24 66

- Saatkartoffeln
- Erdbeerpflanzen
- Salat, Kohlrabi, Steckzwiebeln
- Quedlinburger Saatgut
- Gewächshausfolie

- Gewächshaus
ausschwefeln

- Schneckenkorn,Ameisenstreu
- Spritzmittel gegen

pilzlicher Erreger

Dach und Fassade
Dachdecker & Klempnerei Kindermann

Tel. 03 58 72/ 3 22 56

ALBRECHT WILKE- Schönbach

Garten-/ Landschafts-
bauarbeiten im
Nebenerwerb

0157 73 80 79 32☎

Starten Sie mit uns in den Frühling und sichern

Sie sich Ihren Rabatt auf unsere Sortimente

Terrassen & Zubehör, Gartenholz, Fassadenholz,

Balkone, Farben & Lasuren, Bedachungen sowie

S c h r a u b e n & B e f e s t i g u n g s t e c h n i k !

31.03. - 05.04.2025
Aktionszeitraum

Mo.-Fr. 07:00 - 17:00 Uhr Sa. 09:00 - 12:00 Uhr

●

EVG Holzfachmarkt

Rumburger Str. 79 b - 02730 Ebersbach-Neugersdorf

Tel. 03586-3306-0 - info@evg-holz.de

www.evg-holz.deAKTIONSWOCHE

KOMPOSTIERUNG &
GRÜNANLAGENPFLEGE
Mirko Kriegel
Am Teichdamm 2
02708 Schönbach
Tel.: 0175 / 1653840 oder 0171 / 3 63 97 80
Geöffnet: Mo. bis Fr. von 7 bis 16 Uhr • Samstag 9 bis 12 Uhr

Für Ihre Frühjahrsarbeiten im Garten bieten wir Ihnen:
❑ Komposterde mit RAL-Gütezeichen
❑ Pflanzerde für Hochbeet/Gewächshaus
❑ Rindenmulch für Ihre Pflanzungen
❑ Blumenerde für Kübel- und Balkonpflanzen
❑ Mutterboden gesiebt mit Kompost
❑ Annahme von Geäst-, Strauch-, Laub-, Hecken- und
Baumverschnitt, Stammholz und Wurzelstöcke und Bodenaushub

❑ Abholung und Anlieferung mit eigenem Fahrzeug ist möglich

Wir führen folgende Arbeiten für Sie durch:
❑ Grasmahd mit Entsorgung
❑ Heckenschnitt mit Entsorgung

Frank

Frank Szesny
Am Hempel 12
02742 Friedersdorf
Tel. (03586)365246
Mobil (0162)3109132

Kamin-/Brennholz
Buche/Birke/Fichte (25,33, 50 cm)
Rollenholz Fichte/Birke

Containerdienst (1,3-14 m³)
Bauschutt/Sperrmüll/Schrott,
Erdaushub, Gips, Altholz,
Laub, Äste

Ankauf
Schrott, Altpapier, Buntmetall

Ansprechpartner für Ihre Werbung:
Michael Laugsch (LÖB):
Telefon: 0171/5 06 41 92
Wolfgang Wauer (ZI)
Telefon: 03583 / 70 00 70

Unsere regionalen
Sonderthemen ...

... sind das ideale Umfeld
für Ihre Anzeige!

• hohe Beachtung
• zuverlässig zugestellt

Präsentiert vom OBERLAUSITZER KURIER

Helge Schneider live in Löbau!
Löbau. Schauspieler, Kompo-
nist,Musiker undKomikerHel-
ge Schneider steht bei seiner
„Ein Mann und seine Musik-
Tournee 2025“ am Donnerstag,
13. November, um 20.00 Uhr,
auf derBühne inderMesse- und
Veranstaltungshalle Löbau.
Denn die musikalisch-buckeli-
geBrit-Spinne und seineGigan-
tenderHoffnung (Giants ofHo-
pe!) sindauf demWegdurchdas
blühende Land.

Es ist die soundsovielte Tour-
nee des Superstars aus dem
Ruhrpott.Mittlerweilehat er so-
gar richtig Spaß am Reisen: „Ja!
Ich sehe mir alles genau an, die
Autobahn istmeinZuhause– im
Wagen vor mir fährt ein schö-
nes Mädchen....dadammte-
dammtamtam...!“ So kommt
Helge Schneider auch zu Ih-
nen. Die Ulknudel sucht immer
Kontakt zu seinem Publikum –
und zwar durch Musik. „Die

Band zupft und dudelt die
schönsten Kompositionen von
Helge Schneider. Er hat ja un-
zählige geschrieben. Ach was,
geschrieben, er schreibt ja gar
nichts auf. Hat alles im Kopf!
Helge Schneider wird 70. ,Hät-
te ich nie gedacht, als ich gebo-
ren wurde!’“, heißt es dazu in
einer Vorschau. Bleitet wird
Helge Schneider (diverse und
andere Instrumente) von sei-
nen Bandkollegen Sandro Gi-
ampietro (Gitarre und Gitarre),
Reinhard Glöder (Kontrabass
und Gesang), Willy Ketzer
(Schlagzeug und Fratze), Sergej
Gleitman (Geige und Gymnas-
tik) sowie BodoOesterling (Tee
undGesang).

Karten für diese Veranstal-
tung gibt es imVorverkauf beim
„Oberlausitzer Kurier“, Karl-
Marx-Straße 4, in 02625 Baut-
zen und im Ticketshop unter
www.ALLES-LAUSITZ.de.

Helge Schneider präsentiert seine Show „Ein Mann und seine Mu-
sik“ in der Messe- und Veranstaltungshalle Löbau. Foto: Ontop

Bildung

Freude über
Auszeichnung
Ostritz. Die Stiftung Internatio-
nales Begegnungszentrum St.
Marienthal (IBZ) wird am 22.
Mai vom Bundesministerium
für Bildung und Forschung
(BMBF) und der Deutschen
UNESCO-Kommission als eine
der Top 20 Institutionen in
Deutschlandmitdem„Nationa-
len Preis – Bildung für nachhal-
tige Entwicklung“ ausgezeich-
net.

Die Stiftung IBZ ist damit die
einzige Einrichtung aus dem
Freistaat Sachsen, der diese
Auszeichnung zukommt.

Als eines von 15 geförderten
Zentren in Sachsen veranstal-
tet das IBZ unter anderem Ge-
nerationendialoge, Ehrenamts-
börsen und Diskussionsrun-
den. Interessierte und auch Or-
ganisationen können sich mit
Ideen und Projekten an das IBZ
wenden, das Beratung und
Unterstützung bietet.

Nov
202505

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 65,90 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Tournee 2025Tournee 2025

14170701_001825

14177501_001825

14217801_001825

14225501_001825

14226301_001825

14239801_001825

14244701_001825

14248901_001825

14247001_001825
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Umwelt

Über Hornissen

Ebersbach-Neugersdorf. Der
NABU-Kreisverband Löbau
e.V. und der Lebens(t)räume
e.V. ladenamMontag,31.März,
19.00 Uhr, zu einem Vortrag in
die Ernst-Thälmann-Straße 38
in Neugersdorf ein. Zu Gast ist
Marion Loeper, Expertin für

Wespen und Hornissennester
des Imkervereins Dresden. Ma-
rion Loeper wird die Asiatische
Hornisse aus Sicht der Imkerei
beleuchten und die Unterschie-
de zwischen Asiatischer und
EuropäischerHornisseverdeut-
lichen. Eintritt drei Euro.

MarionLoeperwirddieAsiatischeHornisseausSichtder Imkereibe-
leuchten und die Unterschiede zwischen Asiatischer und Europäi-
scher Hornisse verdeutlichen. Foto: privat

Gesundheit

Klinikum passt
die Struktur an
Zittau. Mit den Strukturanpas-
sungen am Klinikum Oberlau-
sitzer Bergland wird die statio-
näre Behandlung gynäkologi-
scher Fälle seit Januar 2025 in
Zittau gebündelt. Ambulante
Eingriffe und tagesklinische
Aufenthalte bleiben in Ebers-
bach möglich. Die bisherigen
Strukturen des Brustzentrums
Ostsachsen (BZOS) bleiben er-
halten. Brustkrebsoperationen
mit anschließender stationärer
Versorgung erfolgen nun aus-
schließlich in Zittau, während
Untersuchungen und Biopsien
weiterhin in Ebersbach angebo-
ten werden. Das Zentrum nutzt
diagnostische Verfahren wie
Mammografie und MRT und
bietet neben chirurgischen Ein-
griffen auch personalisierte
Krebstherapien an. In einer in-
terdisziplinären Tumorkonfe-
renz wird der individuelle The-
rapieplan jeder Patientin be-
sprochen. Ergänzend gibt es
psychoonkologische Unterstüt-
zung zur Bewältigung seeli-
scher Belastungen.

Historie

Kalender liegen in den letzten Zügen
Herrnhut. Im Heimatmuseum
der Stadt Herrnhut ist nur noch
bis 30. März die Sonderausstel-
lung „TT.MM.JJJJ – Kalender
aus sechs Jahrhunderten“ zu se-
hen. Dazu heißt es: „Unser Le-
ben ist ein auf eine bestimmte
Zeitspanne angelegtes Dasein.
Schon seit der frühen Mensch-
heitsgeschichte versuchen wir
deshalb, diese Zeit zu messen
und in bestimmten Maß- und
Regelsystemen wiederzugeben.
Der populärste Zeitmesser da-
bei ist sicher die Uhr, ihr meist
etwas unscheinbarer Komplize
wiederum ist der Kalender. Und
um diesen alltäglichen Beglei-
ter geht es in der Ausstellung im
Herrnhuter Heimatmuseum.“

Und weiter: „Schon in der
Steinzeit orientierte sich der
Mensch an jahreszeitlichen und
astronomischen Beobachtun-
gen. Bald erkannte man an wie-
derkehrenden Phänomenen
wie der Sonnenwende oder der
Tag-Nacht-Gleiche bestimmte
Regelmäßigkeiten im Jahres-
lauf. Aus den frühen Hochkul-

turen Ägyptens und Mesopota-
miens stammen die ältesten
noch heute bekannten Kalen-
der. Vor rund 3000 Jahren ent-
wickelten die Babylonier den
bis heute gebräuchlichen sie-
bentägigenWochenzyklus.“

Der Titel dieser Ausstellung
„TT.MM.JJJJ“ weist auf die –
neben derWoche – drei wesent-
lichen Komponenten unserer
Zeitrechnung hin: Tag, Monat
und Jahr.Alle drei beziehen sich
auf bestimmte astronomische
Vorgänge im Zusammenspiel
von Sonne, Mond und Erde. In
der Darstellung dieser Zeitläufe
war der Mensch seit jeher sehr
kreativ und erfindungsreich. So
entstanden über die Jahrhun-
derte verschiedene Arten von
Kalendern.

DieAusstellung zeigt ein brei-
tes Spektrum von Wand-, Ta-
schen- und Buchkalendern,
aber auch eine Reihe von unge-
wöhnlichen und kuriosen Ka-
lendern. Als Beispiel seien win-
zige Uhrenarmbandkalender,
Osterkalender, die Replik eines

NVA-Bandmaßkalenders, ein
Zwiebelkalenderoderaucheine
Kalendermedaille von 1767 ge-
nannt. Hinzu kommt eine Rei-
he von ethnographischen Ka-
lendern – unter anderem aus
Alaska, Mexiko, Indien und
Australien. Insgesamt sind in
der Ausstellung 178 verschiede-
neKalender zu sehen. ZumWe-
sen der meisten Kalender ge-
hört, dass sie im Laufe ihrer Ge-
brauchszeit geradezu zerstört
werden – zum Beispiel Abreiß-
oder Adventskalender. Außer-
dem haben Kalender als profa-
ner Gebrauchsgegenstand kei-
nen hohen Sammlerwert, wes-
halb die allermeisten Kalender
nicht aufgehoben wurden. Des-
halb waren für diese Ausstel-
lung vielfältige Leihgaben aus
verschiedenen Sammlungen
nötig.

Die Öffnungszeiten des Hei-
matmuseums – Dienstag bis
Freitag von 9.00 bis 17.00 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feier-
tagen von 10.00 bis 12.00 und
13.00 bis 17.00 Uhr

Auch dieser Steckkalender um
1950 ist in der Sonderausstel-
lung zu sehen. Foto: privat

Infos und Tickets unter:
Nur noch wenige Plätze verfügbar!

www.emsberzdorf.de
Infos und Tickets :

Sonnige Grüße
vom Berzdorfer See

Grill & Chill

Osterfahrten

Shantychor

Fischfahrt

Bingoschiff

Di, 13.05.2025
Di, 10.06.2025
Di, 08.07.2025
Di, 05.08.2025
Di, 02.09.2025

Di, 30.09.2025
Di, 28.10.2025
Di, 25.11.2025
Di, 16.12.2025

+49 3581 7924291
www.emsberzdorf.de

& Cocktails

Sa, 03.05.2025 Sa, 07.06.2025

Fischers Fritz

Do, 26.06.2025
Do, 10.07.2025
Do, 24.07.2025

Do, 07.08.2025
Do, 21.08.2025
Do, 28.08.2025

NEUE ANLEGER!

Anleger
Nordstrand

Fernblick

Hafen
Hagenwerder

Anleger
Blaue Lagune

Blaue Lagune NordstrandJetzt Neu! Mit Fährbetrieb

Von überall aus Ein- & Aussteigen

UNSERE EVENTS ZUM SAISONBEGINN:

Fahrt 1
Montag - Samstag

Fahrt 2
Montag - Samstag

Fahrt 3
Montag - Sonntag

Fahrt 4
Montag - Sonntag

Fahrt 5
Montag - Sonntag

10:30 11:05 11:35 11:50
12:00 12:35 13:05 13:50

15:00 15:35 16:05 16:50
13:30 14:05 14:35 14:50

17:30 18:05 18:35 18:50

FAHRT HAFEN
(ABFAHRT)

HAFEN
(ANKUNFT)

NORDSTRAND BLAUE LAGUNE

Sa, 10.05.2025

Fr, 30.05.2025

Sa, 31.05.2025

Fr, 06.06.2025

Fr, 20.06.2025

Fr, 27.06.2025

Fr, 13.06.2025

So, 04.05.2025
So, 03.08.2025
So, 07.09.2025
So, 05.10.2025

Mi, 14.05.2025
Mi, 11.06.2025
Mi, 09.07.2025
Mi, 06.08.2025
Mi, 03.09.2025

Mi, 01.10.2025
Mi, 29.10.2025
Mi, 26.11.2025
Mi, 17.12.2025

NEU!

NEU!

NEU!NEU!

19:00 - 21:00 Uhr

Täglich 13:30 | 15:00 | 16:30

16:30 - 17:50 Uhr

12:00 - 13:20 Uhr

Über 100.000 Zufriedene Gäste!
UNSER TOPEVENT IM FRÜHLING

13:30 - 16:20 Uhr

19:00 - 21:00 Uhr

Fr, 18.04.2025
Sa, 19.04.2025
So, 20.04.2025
Mo, 21.04.2025

NEU!

Jeden Samstag & Sonntag bis Dezember

Sa, 05.04.2025
So, 06.04.2025

So, 13.04.2025

Sa, 12.04.2025

Sa, 19.04.2025

Mo, 21.04.2025

Sa, 26.04.2025

So, 27.04.2025

Zum Beispiel:

Fr, 18.04.2025

Sa, 19.04.2025
Do, 01.05.2025

Fr, 02.05.2025

Und viele weitere Termine!

09:45 - 12:45 Uhr

IHR COUPON
Exklusiv

1 + 1 Eine Person zahlt, zwei fahren mit!

Gültig für Linienfahrten.

Einzulösen bis 30.04.2025
Beim Einstieg vorzeigen. 1 Coupon pro Person einlösbar.

EMS BERZDORF

Sunset Cruise

14169601_001825

14253501_001825
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Mit den Flügeln der Zeit 

fliegt die Traurigkeit davon.

Jean de la Fontaine

Aus unserem Leben
bist du gegangen,
aber in unseren Herzen
wirst du immer bleiben.

Danksagung
Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch

stillen Händedruck, innige Umarmungen, herzlich
geschriebene Worte, Blumen und Geldzuwendungen
sowie das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte von

Brunhilt Tyrol
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen

Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten recht
herzlich bedanken. Ein besonderer Dank gilt dem ASB-

Team Löbau, dem Trauerredner Herrn Wolter, dem Bestat-
tungsunternehmen Großer und dem Café im Hof in Löbau.

In liebevoller Erinnerung
Familie Tyrol

im Namen aller Angehörigen

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, ist nicht mehr.
Er fehlt uns. Was bleibt sind dankbare Erinnerungen,

die uns niemand nehmen kann.

In Liebe nehmen Abschied von meinem Ehemann,
unserem Vater, Schwiegervater, Opa,

Uropa und Schwager, Herrn

Dieter Haschke
* 14.07.1948 † 13.03.2025

in stiller Trauer:
Ehefrau Hannelore

Tochter Daniela mit Wilfried
Tochter Yvonne mit Gerald

Enkel Robin mit Antonia, Alexandra
mit Jakob, Lilia und Jannis

Urenkel Alma und Aron
im Namen aller Angehörigen

Kittlitz, im März 2025

Die Beisetzung findet in aller Stille statt.

Der Tod ist das Tor zum Licht
am Ende eines mühsam gewordenen Weges.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutti, Oma, Uroma und Tante

Barbara Adelheid Rönsch
geb. Sperling

* 05.03.1937 † 16.03.2025

In stiller Trauer

Dein SohnThomas
Deine Enkel Sören, Arved, Bjarne und Robert

mit Partnerinnen
Deine Urenkel Ole, Erwin undTheodor

Im Namen aller Angehörigen

Zittau, im März 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 17.04.2025, 10.30 Uhr

auf dem Friedhof Olbersdorf statt.

Mit dem Tod eines geliebten Menschen
verliert man vieles,

aber niemals die mit ihm verbrachte Zeit.

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir in
stiller Trauer Abschied von meinem lieben

Ehemann, guten Vater, Opa, unserem Uropa,
Bruder, Schwager, Onkel und Cousin, Herrn

Manfred Weinhold
* 13.08.1934 † 17.03.2025

In Liebe und Dankbarkeit:
Ehefrau Renate

Tochter Martina mit Frank
Enkelin Stefanie mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Schlegel, im März 2025

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet

am Freitag, dem 04.04.2025,
12 Uhr in der Kirche

zu Schlegel statt.

Du bist nicht mehr da,wo du warst.
Aber du bist überall,wo wir sind.

Victor Hugo

Christa Grünberg
Herzlichen Dank

sagen wir allen,die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt dem Team
der Pflegeresidenz in Bernstadt für 4 Jahre
aufopferungsvoller Pflege,dem Pflegedienst
Romanek und der Diakonie Reichenbach.

Im Namen aller,die um sie trauern
Bettina und Mario mit Familien

Schönau-Berzdorf,Reichenbach, im März 2025

„Jetzt nun war es für Dich Zeit.
Wir irrten, als wir dachten wir wären bereit.“

Harald Sick

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutti,
Schwiegermutti, Oma und Uroma Frau

Gisela Winkler
* 28.01.1935 † 18.03.2025

In Liebe und Dankbarkeit
im Namen aller Angehörigen

Ihre Kinder, Schwiegerkinder,
Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, dem 31.03.2025, um 10.00 Uhr

von der Trauerhalle Schönbach aus statt.

Einmal seh´n wir uns wiederEinmal seh´n wir uns wieder

Frank LißkeFrank Lißke
* 18.08.1951 † 02.03.2025* 18.08.1951 † 02.03.2025

Nachdem ich mich von meinem lieben Ehemann undNachdem ich mich von meinem lieben Ehemann und
Vati verabschiedet habe, möchten wir uns auf diesemVati verabschiedet habe, möchten wir uns auf diesem
Wege recht herzlich bei unseren NachbarnWege recht herzlich bei unseren Nachbarn
und Bekannten für ihre aufrichtigeund Bekannten für ihre aufrichtige
Anteilnahme bedanken.Anteilnahme bedanken.

Besonderer Dank gilt dem Redner Herrn BöhmeBesonderer Dank gilt dem Redner Herrn Böhme
für die zu Herzen gehenden Worte.für die zu Herzen gehenden Worte.
Dank auch dem Bestattungshaus AbschiedDank auch dem Bestattungshaus Abschied
für die Hilfe und Unterstützung.für die Hilfe und Unterstützung.

In Liebe und DankbarkeitIn Liebe und Dankbarkeit
Seine Ehefrau SimoneSeine Ehefrau Simone
Seine Tochter ConnySeine Tochter Conny
Seine lieben EnkelSeine lieben Enkel

Löbau, im März 2025Löbau, im März 2025
Bestattungshaus Abschied Löbau

Gute Mutti schlaf in Ruh,
unsere Liebe deckt dich zu.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Ruth Donath
* 20.02.1932 † 24.02.2025

In stiller Trauer:
Eberhard mit Familie
Sieglinde mit Familie
Enkel und Urenkel
Bruder Christian mit Familie
Schwägerin Ilse

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am 4. April 2025, 10.30 Uhr im Krematorium Zittau statt.

Erlöst von den Leiden des Alters.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner lieben Mutti und Schwiegermutter,
unserer lieben Omi und Uromi

Edith Urland
geb. Greger
* 10.03.1931 † 22.03.2025

In stiller Trauer
Karin Neumann
Im Namen aller Angehörigen

Oberseifersdorf, im März 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet im engsten Familienkreis statt.

Gemeinsam sind wir gegangen, still unseren Lebensweg,
haben uns nie verlassen, was uns auch ward auferlegt.

Wir hielten fest zusammen in Freud und Leid,
hab´ Dank für die schöne Zeit.

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Frau, unserer
guten Mutti, Schwester, Schwägerin und Tante, Frau

Margit „Gretel “ Schnittner
geb. Hermann
* 21.08.1942 † 19.03.2025

In stiller Trauer
Ihr Herbert
Söhne Tilo und David
im Namen aller Anverwandten

Seifhennersdorf

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet im Familienkreis statt.

Danksagung
Nachdem wir Abschied
genommen haben von
meinem lieben Mann,
Vater, Schwiegervater
und Opa, Herrn

Karl-Heinz Sprenger
ist es uns ein Bedürfnis, Danke zu sagen,

unseren Nachbarn, dem Team von „Hand in Hand“
und dem SAPV-Team Löbau.

In stiller Trauer und Dankbarkeit
seine Gretel

sein Sohn René mit Ingrid und Nina

Großschönau, im März 2025

bedanken wir uns auf diesem Wege
bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten ganz herzlich.

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Ein besonderer Dank gilt
Trauerredner Herrn Wolter und der
Neugersdorfer Besta�ung C & K Eichhorn.

Für die aufrichtige und herzliche Anteilnahme
durch zahlreiche Beileidsbekundungen,
tröstende Worte und Geldzuwendungen
beim Abschiednehmen von
unserem Vater, Opa und Uropa

Tochter Ute mit Familie

Neugersdorf, im März 2025
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben
Nach langer schwerer Krankheit
ist unsere liebe Ehefrau und Mutti
in Frieden eingeschlafen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von Frau

Hannelore Scheida
geb. Rothe
* 20.06.1950 † 14.03.2025

In stiller Trauer
Dein Ehemann Frank
Dein Sohn Heiko
Im Namen aller Angehörigen

Zittau, im März 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Dienstag, dem 08.04.2025, 11.00 Uhr auf dem
Frauenfriedhof Zittau statt.Danke

sagen wir allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten, die uns zum Abschied von

Helmuth Kretzschmar
ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten. Ein besonderer Dank gilt
Frau Peschke für ihre würdevollen Abschiedsworte und

dem Bestattungsunternehmen Brigitte Schröter.

In liebevoller Erinnerung
Ingrid mit Familien

Cunewalde, im März 2025

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung Gnade.

Wir nehmen Abschied von unserer
lieben Mutter, Oma und Uroma

Margitta Bronlik
* 17.04.1941 † 13.03.2025

In stiller Trauer
Deine Tochter Simone
Dein Sohn Bernd mit Kerstin
Dein Enkel Sebastian mit Marie-Luise
Dein Enkel Robert mit Denise
sowie Deine Urenkel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am 07.04.2025, um 13.00 Uhr auf
dem evangelischen Friedhof in Löbau statt.

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist der Tod Erlösung.

Wir nehmen Abschied von Herrn

Dieter Neumann
geb. 02.05.1939 gest. 07.03.2025

In stiller Trauer
Ehefrau Gertrud

die Söhne Gerold und Andreas
mit Familien

sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch den 16.04.2025, 13.00 Uhr

in der Frauenkirche Zittau statt.

Auf einmal bist du nicht mehr da
und keiner kann´s verstehen.

Walter Eifler
Herzlichen Dank sagen wir allen,
die mit uns fühlten, mit uns
Abschied genommen haben und
ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt
Frau Schär-Jäger vom Bestattungshaus Ullrich
und Herrn Pfarrer Markert für seine
einfühlsamen Worte.

In liebevoller Erinnerung
Heidemarie Eifler mit Familie

Kunnersdorf auf dem Eigen,
im März 2025

DanksagungDanksagung
Wir hätten gern mehr ZeitWir hätten gern mehr Zeit

mit dir verbracht.mit dir verbracht.

Gudrun GrafGudrun Graf
Herzlichen Dank sagen wir allen,Herzlichen Dank sagen wir allen,
die sich in stiller Trauer mit unsdie sich in stiller Trauer mit uns

verbunden fühlten, mit uns Abschiedverbunden fühlten, mit uns Abschied
genommen haben und ihre Anteilnahmegenommen haben und ihre Anteilnahme

zum Ausdruck brachten.zum Ausdruck brachten.

In Liebe und DankbarkeitIn Liebe und Dankbarkeit
Ehemann FriedhardEhemann Friedhard

Sohn Bernd mit FamilieSohn Bernd mit Familie

Friedersdorf, im März 2025Friedersdorf, im März 2025

Wir sagen Danke ...

Es ist uns ein Bedürfnis
all denen zu danken,
die meiner lieben Ehefrau
und unserer lieben Mutti

Ursula Göldner
im Leben Zuneigung und Freundschaft schenkten,
ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Wir danken dem Praxisteam Peters, den Seniorenpflegeheimen
„Am Kottmar“ und „Bergblick“, dem Pflegedienst des
ASB Herrnhut, dem Bestattungsunternehmen Großer
und dem Trauerredner Tom Hohlfeld.

In liebevoller Erinnerung
Ehemann Siegfried
Söhne Sandro, Timo und Danilo mit Familien

Danksagung

Tief bewegt von der großen Anteilnahme
und den vielen Zeichen der Verbundenheit
nahmen wir Abschied von unserer Lieben

Regina Schönfelder
geb. Hempel
* 25.06.1940 † 05.03.2025

Sie hat ihren Kampf gegen die Krankheit mit
bewundernswerter Stärke, Lebensfreude und
einem unerschütterlichen Optimismus
geführt.

Bis zuletzt hat sie nie aufgegeben, stets nach
vorne geblickt und uns mit ihrer positiven Art
inspiriert. Ihr Humor, ihre Warmherzigkeit
und ihre Selbstlosigkeit werden uns immer
in Erinnerung bleiben.

Wir danken allen, die in dieser schweren Zeit
mit uns fühlen, Trost spenden und sie auf
ihrem letzten Weg begleitet haben.

Besonderer Dank geht an Herrn Pfarrer Mai
aus Jonsdorf für die einfühlenden Worte, das
SAPV-Team Oberlausitz, an die Johanniter Oybin
und Herrn Dr. Schulze sowie das
Bestattungsinstitut Fuchs.

In liebevoller Erinnerung:
Ehrenfried Schönfelder mit Kindern Daniela und Jan

Jonsdorf, im März 2025

Danksagung
Für die Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch tröstende Worte
gesprochen oder geschrieben, stille Umarmungen, Blumen
und Geldzuwendungen sowie das ehrende Geleit beim
Abschiednehmen von unserem lieben Entschlafenen, Herrn

Werner Neumann
bedanken wir uns auf diesem Weg bei allen Verwandten,
Bekannten und Nachbarn ganz herzlich.

Besonderer Dank gilt dem Team des ASB-Pflegeheimes
„Schloss Friedersdorf“ für die liebevolle Betreuung unseres Vaters,
dem Bestattungshaus „ Abschied“ für die würdevolle Ausgestaltung
der Trauerfeier, dem Trauerredner Herrn Knöfel für seine
einfühlsamen Worte sowie dem Team der Gaststätte „Edelweiß“.

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit
Tochter Ramona mit Familie
Sohn Volker
Im Namen aller Angehörigen

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben

nicht mehr selbst
gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit
und Trost für alle.

Obercunnersdorf,
im März 2025

Bestattungshaus Abschied Löbau

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Tröstend ist es aber, zu wissen,Tröstend ist es aber, zu wissen,

dass so viele Menschen Ihm so vieldass so viele Menschen Ihm so viel
Freundschaft, Liebe und Achtung entgegengebracht habenFreundschaft, Liebe und Achtung entgegengebracht haben..

Siegfried ThomasSiegfried Thomas
Wir danken Allen, die mit uns mitgefühlt haben und Ihre Anteilnahme inWir danken Allen, die mit uns mitgefühlt haben und Ihre Anteilnahme in
Worten, Umarmungen, Briefen und Blumen zum Ausdruck gebracht haben.Worten, Umarmungen, Briefen und Blumen zum Ausdruck gebracht haben.

Ein Besonderer Dank gilt dem gesamten Team der Intensivstation vomEin Besonderer Dank gilt dem gesamten Team der Intensivstation vom
Kreiskrankenhaus Bautzen, dem Bestattungsinstitut Klose mit Frau ArltKreiskrankenhaus Bautzen, dem Bestattungsinstitut Klose mit Frau Arlt
sowie Herrn Pfarrer Markert für die bewegende Trauerfeier mit demsowie Herrn Pfarrer Markert für die bewegende Trauerfeier mit dem
Kirchchor Leuba und Dittersbach für die musikalische Begleitung.Kirchchor Leuba und Dittersbach für die musikalische Begleitung.

Für den liebevollen Blumenschmuck danken wir der Gärtnerei JungeFür den liebevollen Blumenschmuck danken wir der Gärtnerei Junge
in Ostritz und für Kaffee und Kuchen dem Eiscafé Baumann sowiein Ostritz und für Kaffee und Kuchen dem Eiscafé Baumann sowie
Allen, die bei der Gestaltung der Trauerfeier beteiligt waren.Allen, die bei der Gestaltung der Trauerfeier beteiligt waren.

Im Zusammenhang mit dem 70-jährigenIm Zusammenhang mit dem 70-jährigen
Feuerwehr Jubiläum von meinem Vater,Feuerwehr Jubiläum von meinem Vater,
danken wir den Kameraden derdanken wir den Kameraden der
Freiwilligen Feuerwehr Leuba unter derFreiwilligen Feuerwehr Leuba unter der
Leitung von Frank Kretschmar,Leitung von Frank Kretschmar,
für die achtungsvollen Worte und dem Sarggeleit.für die achtungsvollen Worte und dem Sarggeleit.

Dein Sohn Jens mit AlineDein Sohn Jens mit Aline
Deine Tochter Anette mit KindernDeine Tochter Anette mit Kindern

Du siehst den Garten nichtmehr blühen,
in dem du einst so froh geschafft,

siehst deine Blumen nichtmehr blühen,
weil dir der Tod nahm alle Kraft.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwägerin und Tante, Frau

Margot Klöden
geb. Burckhardt

* 05.12.1938 † 12.03.2025

In stiller Trauer
ihre Kinder Roswitha, Petra, Lutz
Andreas und Steffen mit Familien

sowie ihre Enkel und Urenkel

Hörnitz

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 04.04.2025, 12.00 Uhr in der Friedhofshalle
Hörnitz statt.

Obwohl wir dir die Ruhe gönnen, ist voller Trauer unser Herz,
Dich so leiden zu sehen und nicht helfen können,
das war für uns der größte Schmerz.
Gehofft, gekämpft, gewonnen und zu guter Letzt dann doch verloren.
Doch vergessen werden wir Dich nie.
Nach tapfer ertragener Krankheit müssen wir Abschied nehmen
von meiner lieben Frau, meiner Mutti, Schwiegermutti und Omi

Margit Weber geb. Herrmann

* 24.06.1941 † 12.03.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Dein lieber Willi
Deine Tochter Andrea mit Peter, Felix und Tom
im Namen aller Hinterbliebenen

Ebersbach, im März 2025

Die Abschiednahme findet am Donnerstag, dem 24. April 2025,
um 11.00 Uhr in der Trauerhalle auf dem Friedhof zu Ebersbach statt.
Die Beisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis.
Daher bittet die Familie an diesem Tag von großen Blumengebinden
und Kränzen Abstand zu nehmen.
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

DER TOD IST DAS TOR ZUM LICHT
AM ENDE EINES MÜHSAM GEWORDENEN LEBENS.

Unendlich traurig, aber voller schöner Erinnerungen nehmen
wir Abschied von unserer lieben Mutti, allerbesten Oma und Uroma,

Schwester, Schwägerin und Cousine

Gisela Jahn
* 04.05.1939 † 11.03.2025

In großer Dankbarkeit
für ihre Liebe und Fürsorge

Deine Töchter Iris und Ramona
mit Familien

Wir vermissen Dich!

Auf Wunsch der Verstorbenen findet die
Trauerfeier im engsten Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Obwohl ich Dir die Ruhe gönne, ist voller Trauer mein Herz.
Dich leiden sehen und nicht helfen können, war mein allergrößter Schmerz.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von meinem lieben Vati,
Opa, Bruder, Schwager und Onkel

Jürgen Totz
* 15.03.1948 † 11.03.2025

In großer Dankbarkeit und stillem Gedenken:
Dein Sohn Holger mit

Deinen Enkeltöchtern Hannah und Sophia
Deine Enkelsöhne Toni und Tim

Deine Schwester Annemarie mit Familie
Deine Schwägerinnen Angela, Heidemarie

und Angelika mit Familien
Dein Schwager Klaus mit Familie

sowie alle Verwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
den 11.04.2025, 14:30 Uhr im Krematorium auf dem Urnenhain Zittau statt.

Von großen Blumenspenden bitten wir Abstand zu nehmen.

Noch ein paar Jahre wollt ich leben,
wollt noch ein bisschen bei Euch sein, denn es ist
so schön gewesen, doch es hat nicht sollen sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, lieben Vati, großartigen Opa,

Uropa und allen Anverwandten

JOACHIM WERNER
* 07.06.1937 † 10.03.2025

In stiller Trauer:
Deine Frau Renate

Sohn Olaf mit Martina
Tochter Cordula

Enkelin Stephanie mit Christian
und Urenkelin Leni
Enkelin Lisa-Marie

Hirschfelde, März 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 16. April 2025, 13.00 Uhr

auf dem Friedhof Dittelsdorf statt.

Auf einmal bist du nicht mehr da
und keiner kann´s verstehen.

Wilfried Penter
Danke für alle Zeichen der Freundschaft und

Verbundenheit, jedes geschriebene und gesproche-
ne Wort, jede Umarmung, jeder Händedruck und

jedes Innehalten wo Worte fehlten.

Die überwältigende Anteilnahme zeigt uns welch
schmerzlichen Verlust nicht nur wir erlitten haben.

Besonderer Dank gilt dem Redner Herrn Arlet
für seine einfühlsamen Worte sowie dem

Bestattungsunternehmen Fiedler.

In liebevoller Erinnerung:
Ehefrau Martina

Kinder Enrico und Marcel mit Familien

Wendisch-Paulsdorf, im März 2025

Wir denken an dich,Wir denken an dich,
wir erzählen von dir,wir erzählen von dir,

wir spüren du bist bei uns,wir spüren du bist bei uns,
doch immer wieder fließen leise Tränen.doch immer wieder fließen leise Tränen.

In Dankbarkeit an ein Leben voll Liebe müssen wirIn Dankbarkeit an ein Leben voll Liebe müssen wir
Abschied nehmen von unserer herzensgutenAbschied nehmen von unserer herzensguten

Anita FröhlichAnita Fröhlich
geb. Schneidergeb. Schneider

* 26.11.1948 † 19.03.2025* 26.11.1948 † 19.03.2025
Es vermissen sieEs vermissen sie
Tochter Anja mit Roman, Luisa, Emelie und YannikTochter Anja mit Roman, Luisa, Emelie und Yannik
Sohn Marko mit Corina, Felix und LenaSohn Marko mit Corina, Felix und Lena
Bruder Gerald mit Petra und Anne-MajaBruder Gerald mit Petra und Anne-Maja
Schwägerin Rosemarie mitSchwägerin Rosemarie mit
Ralf, Katja und Erik mit FamilienRalf, Katja und Erik mit Familien
Cousins Jürgen und Peter mit FamilienCousins Jürgen und Peter mit Familien
Die Trauerfeier findet am Montag,Die Trauerfeier findet am Montag,
dem 07.04.2025, 13.30 Uhr in derdem 07.04.2025, 13.30 Uhr in der
Kirche zu Kemnitz statt.Kirche zu Kemnitz statt.
Anschließend geleiten wir sieAnschließend geleiten wir sie
zu ihrer letzten Ruhestätte.zu ihrer letzten Ruhestätte.

DANKEDANKE
sagen wir von Herzen allen,
mit denen wir unsere Trauer
und Erinnerungen teilen konnten.

Besonderer Dank gilt dem
Bestattungsinsitut Großer und
dem Trauerredner Herrn Wolter.

In stiller Trauer
Ehefrau Renate SchneiderEhefrau Renate Schneider
Kerstin und Andreas ZeislerKerstin und Andreas Zeisler
Kinder, Enkel und UrenkelKinder, Enkel und Urenkel

Löbau, März 2025

Klaus-DieterKlaus-Dieter
RohrRohr

15.02.1941 – 18.01.2025 Traurig Dich zu verlieren,
erleichtert Dich erlöst zu wissen,
dankbar mit Dir gelebt zu haben.
In Liebe und Dankbarkeit nehmen

wir Abschied von

Wolfgang Neumann
* 03.12.1938 † 18.03.2025

In stiller Trauer
Deine Karin

Tochter Ines mit Caroline
sowie alle Angehörigen

Olbersdorf, Zittau, im März 2025
Die Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, 16.04.2025,

um 14.30Uhr auf dem Friedhof in Olbersdorf statt.
Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Abschied ist der Beginn der Erinnerung.

Danksagung
Für die liebevollen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme beim Abschied von unserer
lieben Mutti, Schwiegermutter, Oma,
Uroma und Schwester

Edith Beckel
danken wir allen Verwandten, Nachbarn und Freunden
ganz herzlich. Unser besonderer Dank gilt dem
ASB Pflegeheim „Am Rosengarten“ in Löbau für
die liebevolle Betreuung sowie dem Bestattungs-
unternehmen Großer für seine Unterstützung.

In Liebe und Dankbarkeit
ihre Kinder mit Familien

Löbau, im März 2025

Es nimmt der Augenblick, was Jahre geben.
(Johann Wolfgang von Goethe)

Unfassbar der Augenblick, in dem unsere liebe, geschätzte
Kollegin und Mitarbeiterin

Manuela Wolf
* 08.08.1965 † 25.02.2025

uns so plötzlich verlassen musste.

Du hast uns über Jahre dein Lachen, dein Herz und
deine Zeit geschenkt. Die Erinnerung ist das, was uns bleibt.

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt deiner Familie.

Die Behördenleitung und die Beschäftigten
des Amtsgerichts Zittau mit der Zweigstelle Löbau

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh geschafft.

Du siehst die Blumen nicht mehr blühen,
weil dir die Krankheit nahm die Kraft.
Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft
und hab für alles vielen Dank

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann,
unserem guten Vati, Schwiegervater, Opa,

Uropa und Onkel, Herrn

Günter Lukesch
* 31.01.1931 † 23.03.2025

In stiller Trauer
Ehefrau Ingeborg
Tochter Barbara mit Heinz
Sohn Uwe mit Gerlinde
Enkel Manuela, Diana, Bianka, Yvonne,
Jeannine und Kevin mit Familien

Seifhennersdorf, Kurort Jonsdorf, Großschönau

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, dem 10.04.2025, 13.00 Uhr in der Halle
des Neuen Friedhofes Großschönau statt.

Wenn die Kraft versiegt, die Sonne nicht mehr wärmt,Wenn die Kraft versiegt, die Sonne nicht mehr wärmt,
dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

Nach einem langen, gemeinsamen LebenNach einem langen, gemeinsamen Leben
nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,

guten Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa,guten Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa,
Bruder, Schwager und Onkel, HerrnBruder, Schwager und Onkel, Herrn

Johannes NowackJohannes Nowack
* 28.05.1932 † 24.03.2025* 28.05.1932 † 24.03.2025

In stiller Trauer und DankbarkeitIn stiller Trauer und Dankbarkeit
Seine SonjaSeine Sonja

Tochter Bärbel mit FrankTochter Bärbel mit Frank
Enkel StefanEnkel Stefan

Sophie und Urenkel BenniSophie und Urenkel Benni
Schwester Christel mit FamilieSchwester Christel mit Familie

Hörnitz, MittelherwigsdorfHörnitz, Mittelherwigsdorf

Die Trauerfeier mitDie Trauerfeier mit
anschließender Urnenbeisetzunganschließender Urnenbeisetzung

findet im Familienkreis statt.findet im Familienkreis statt.

Wenn man einen geliebten Menschen verliert,
gewinnt man einen Schutzengel dazu.

Hanna Pätzold
geb. Kurz
* 17.09.1936 † 03.02.2025

Herzlichen Dank
sage ich allen Verwandten und Bekannten,
die sich in Trauer mit mir verbunden fühlten.
Besonderer Dank gilt dem Team des Pflegeheims
Malteserstift St. Hedwig Wohnbereich 1 für die
würdevolle Betreuung und Unterstützung sowie
Herrn Pfarrer Tiede für die emotionalen Worte und
dem Bestattungsunternehmen Brigitte Schröter.

In stillem Gedenken:
Carola Nowak mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Neueibau & Bautzen, im März 2025
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03 19:30 Uhr | Apollo | 1h 10min o. P.

SELFIES EINER UTOPIE
Theaterserie von Nicola BremerDO

04 19:30 Uhr | Großer Saal | Abo 1

GRAMSCI |URAUFFÜHRUNG
Oper von CordMeijering und Hans-Klaus Jungheinrich

SUOR ANGELICA
Oper von Giacomo Puccini

FR

05 11:00 Uhr | Tanzstudio | 1h 30min | Eintritt frei!

ÖFFENTLICHE PROBE
DieTanzcompagnie lädt ein |Anmeldung: tanz@g-h-t.de

19:30 Uhr | Großer Saal

LEGENDEN STERBEN NICHT
ErinnerungenandieKomikerHerricht&Preil unddie
unvergesseneHelgaHahnemann

SA

GASTSPIEL

06 10:00Uhr |Großer Saal | Abo J | 1h o. P.

EIN GEHEIMNISVOLLER KOFFER
4. JungesKonzert

19:00Uhr |Großer Saal

WAS IST GERECHT?
Wirwissenesnicht –DiskussionundgroßesExperiment
mit Ihnen!

19:30 Uhr | Deutsch-Sorbisches Volkstheater Bautzen

LA BOHÈME
Oper von Giacomo Puccini
Tickets: 03591 584 225

SO

UNTERWEGS

10 19:30Uhr | Deutsch-SorbischesVolktheater Bautzen

VOM TELLERWÄSCHER
ZUM MILLIONÄR!
6.PhilharmonischesKonzertderNeuenLausitzerPhilharmonie
30Minuten vor Beginn Konzerteinführung
Tickets: 03591 584 225

19:30Uhr |Großer Saal

PALUCCA ZU GAST
100 Jahre Palucca Hochschule für Tanz Dresden

DO

UNTERWEGS

GASTSPIEL

11 19:30Uhr |Großer Saal | Konzertabo 1

VOM TELLERWÄSCHER
ZUM MILLIONÄR!
6.PhilharmonischesKonzertderNeuenLausitzerPhilharmonie
45Minuten vor Beginn Konzerteinführung

19:30Uhr |Apollo | 2hm. P.

BEST OF OSTROCK
EineMusiksatire mit MichaWinkler, Silke Krause
undMatthias Macht

FR

GASTSPIEL

12 10:00 - 13:00 Uhr | Theaterkasse

AKTIONSTAG SOMMERTHEATER
20% Rabatt auf unsere Open-Air-Produktionen

19:30 Uhr | Großer Saal | 1h 40minm. P.

NEIN ZUM GELD!
Komödie von Flavia Coste | Deutsch vonMichael Raab

SA

13 19:00 Uhr | Großer Saal

WINGS OFWEALTH ANDWOE
Tanzstück von Saeed Hani |URAUFFÜHRUNG

18:00Uhr | LausitzhalleHoyerswerda

VOM TELLERWÄSCHER
ZUM MILLIONÄR!
6.PhilharmonischesKonzertderNeuenLausitzerPhilharmonie
45Minuten vor Beginn Konzerteinführung
Tickets: 03571 904105

SO

UNTERWEGS

15 19:30Uhr |Großer Saal | Konzertabo 2

VOM TELLERWÄSCHER
ZUM MILLIONÄR!
6.PhilharmonischesKonzertderNeuenLausitzerPhilharmonie
45Minuten vor Beginn Konzerteinführung

DI

TIPP

02 19:30 Uhr | Foyer | 1h 10min o. P.

SELFIES EINER UTOPIE
Theaterserie von Nicola BremerMI

03 10:00 Uhr | Hinterm Eisernen Vorhang

DER GOLDENE DRACHE
Schauspiel von Roland SchimmelpfennigDO

04 19:30 Uhr | Hinterm Eisernen Vorhang

DER GOLDENE DRACHE
Schauspiel von Roland SchimmelpfennigFR

05 19:30 Uhr | Foyer

A JOURNEY THROUGH
IRELAND & THE SEA
Liederabendmit Peter Fabig und
Pianistin Aleksandra Borodulina

SA

06 15:00 Uhr | Hinterm Eisernen Vorhang | Abo 5

DER GOLDENE DRACHE
Schauspiel von Roland SchimmelpfennigSO

09 19:30 Uhr | Großer Saal | 2hm. P.

VERZWEIFLUNGUND FREUDENTAUMEL
Tobias Forster spielt Meisterwerke von Frédéric Chopin
und Franz Liszt

MI
GASTSPIEL

10 19:30 Uhr | Großer Saal | 2h 10minm. P.

DER GEIZIGE
Komödie vonMolièreDO

11 19:30 Uhr | Hinterm Eisernen Vorhang

DER GOLDENE DRACHE
Schauspiel von Roland SchimmelpfennigFR

12 10:00 - 13:00 Uhr | Theaterkasse

AKTIONSTAG SOMMERTHEATER
20% Rabatt auf unsere Open-Air-Produktionen

15:00 Uhr | Foyer | 40min o. P

KRABBELKLASSIK
„WURZEL UND BLÜTE“
Konzertreihe für Kinder von 0 – 2 Jahren
und die ganze Familie

19:30 Uhr | Großer Saal | Abo 6

VOM TELLERWÄSCHER
ZUM MILLIONÄR!
6.PhilharmonischesKonzertderNeuenLausitzerPhilharmonie
45Minuten vor Beginn Konzerteinführung

SA

13 09:00 Uhr | Foyer

THEATERFRÜHSTÜCK
Tischreservierungen unter Tel. 0172 8411002

11:00 Uhr | Foyer

VORSPIEL
Einführungsmatinee zuAngriffe auf Anne

15:00 Uhr | Großer Saal | 1h o. P.

EIN GEHEIMNISVOLLER KOFFER
4. JungesKonzert

SO

14 10:00 Uhr | Großer Saal | 2hm. P.

MIT IHRER POLIZEI SICHER DURCH
SACHSEN „DER FALSCHE POLIZIST“
Ein Programm für Seniorinnen und Seniorenmit dem
Polizeiorchester Sachsen

MO

GASTSPIEL

16 19:30 Uhr | Foyer

ZWISCHEN DEN ZEILEN
Der TheaterJugendClub SpielArt und das LebenMI

RELAXEDPERFORMANCE

ZUM
LETZTEN

MAL

TIPP

TIPP

17 19:30 Uhr | Foyer

UNTERM JUNIMOND
Ein Abendmit Songs von Rio Reiser bis Udo JürgensDO

GASTSPIEL

18 19:30 Uhr | Foyer

UNTERM JUNIMOND
Ein Abendmit Songs von Rio Reiser bis Udo JürgensFR

GASTSPIEL

19 11:00 Uhr | Foyer | 45min o. P.

OH,WIE SCHÖN IST PANAMA
Kindertheater ab 4 Jahren nach der Geschichte von Janosch

19:30 Uhr | Studiobühne | 1h 20min o. P.

KURZSCHLUSS
Komödie von Noa Lazar-Keinan

SA

20 15:00 Uhr | Foyer | 45min o. P.

OH,WIE SCHÖN IST PANAMA
Kindertheater ab 4 Jahren nach der Geschichte von Janosch

18:00 Uhr | Großer Saal

MUSIK ALS KAPITAL, KAPITAL
ALS MUSIK
5.Unterhaltungskonzert

SO
GASTSPIEL

21 11:00& 14:00 Uhr | Großer Saal | 1h 45minm. P.

JAN & HENRY
Die große Bühnenshowmit dem Theater LichtermeerMO

GASTSPIEL

25 19:30 Uhr | Großer Saal | 1h 25min o. P.

PETER PAN
Tanzstück für die ganze Familie |Musik vonLeonardBernsteinFR

26 15:00 Uhr | Großer Saal | 1h 25min o. P.

PETER PAN
Tanzstück für die ganze Familie |Musik vonLeonardBernstein

19:30 Uhr | Studiobühne | 1h 30minm. P

DIE LÄCHERLICHE FINSTERNIS
Schauspiel nach dem gleichnamigen Hörspiel
vonWolfram Lotz

SA

27 15:00 Uhr | Foyer | 1h 30minm. P.

GÖRLITZER SALONQUARTETT
Konzert mit bekanntenMelodien und Tänzen

19:00 Uhr | Studiobühne | 1h 30minm. P

DIE LÄCHERLICHE FINSTERNIS
Schauspiel nach dem gleichnamigen Hörspiel
vonWolfram Lotz

SO
GASTSPIEL

WIEDERDA!

IMMERSIVES
THEATERERLEBNIS
AB 10. MAI 2025

VORVERKAUF
LÄUFT!

17 19:30 Uhr | Großer Saal

ALPHORN TRIFFTWALDHORN
Jahreskonzert des Jugendblasorchesters Görlitz
und der Jugendmusik Schwanden (Schweiz)

19:30 Uhr | Deutsch-Sorbisches Volkstheater Bautzen

LA BOHÈME
Oper von Giacomo Puccini
Tickets: 03591 584 225

DO
GASTSPIEL

UNTERWEGS

19 19:30 Uhr | Großer Saal | Abo 2 | 1h 40minm. P.

NEIN ZUM GELD!
Komödie von Flavia Coste | Deutsch vonMichael Raab

19:30 Uhr | Deutsch-Sorbisches Volkstheater Bautzen

LA BOHÈME
Oper von Giacomo Puccini
Tickets: 03591 584 225

SA

UNTERWEGS

20 19:00Uhr |Großer Saal

TA BOUCHE (DEIN MUND…)
Operette vonMaurice YvainSO

21 15:00 Uhr | Foyer-Café | 1h 50minm.P.

ROTE ROSEN – ERINNERUNGEN
AN GERD NATSCHINSKI
Lukas Natschinski spielt und singt Gerd Natschinski

MO
GASTSPIEL

25 19:30 Uhr | Großer Saal | Abo 1 | 1h 40minm. P.

NEIN ZUM GELD!
Komödie von Flavia Coste | Deutsch vonMichael RaabFR

26 19:30 Uhr | Großer Saal

MUSIK ALS KAPITAL, KAPITAL
ALS MUSIK
5.Unterhaltungskonzert

19:30 Uhr | Apollo

REALITÄT KANN JEDER
Zaubershowmit Christian de laMotte

SA

GASTSPIEL

27 16:00 Uhr | Apollo | 1h 15min o. P.

JOSHI UND BODO – DAS KINDER-
MUSICAL
Magie, Musik und Freundschaft auf großer Bühne!

15:00 Uhr | Großer Saal | Abo 3 | 1h 40minm. P.

NEIN ZUM GELD!
Komödie von Flavia Coste | Deutsch vonMichael Raab

15:00 Uhr | Deutsch-Sorbisches Volkstheater Bautzen

LA BOHÈME
Oper von Giacomo Puccini
Tickets: 03591 584 225

SO
GASTSPIEL

UNTERWEGS

30 19:30 Uhr | Großer Saal

GRAMSCI |URAUFFÜHRUNG
Oper von CordMeijering und Hans-Klaus Jungheinrich

SUOR ANGELICA
Oper von Giacomo Puccini

MI

TIPP

APRIL 2025
Tickets: 03581 474747 | www.g-h-t.de
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Freizeit

Ausflüge mit
Matthias Böhm
Region. In Kooperation mit
dem Zittauer Stadtrat und Ver-
kehrsplaner Matthias Böhm
bietetTrilex2025wieder fünfge-
führte Bahnwanderungen an.
Für die erste Tour am 29. März
nachNixdorf (Mikulášovice) ist
die Anmeldefrist bereits abge-
laufen. Es folgen jedoch noch
folgende Touren:
• 10. Mai: Kirnitzschtal von

Schönlinde (Krásná Lípa) bis
Hinterhermsdorf

• 15. Juni: Eröffnungstag der
Bahnstrecke Hirschberg im
Riesengebirge (Jelenia Góra)
– Krummhübel (Karpacz)

• 12. Juli: 2-Türme-Tour mit T9
• 16. August: Hohwald-Tour

mit T9
Infos und Anmeldung unter

www.trilex.de/bahnwandern.

Service

Uhren umstellen!
Deutschland. In derNacht zum
30. März werden die Uhren um
eine Stunde vorgestellt – von
zweiUhr auf dreiUhr.Die Som-
merzeit gilt dann wieder.

Freizeit

Zittauer Gebirge
von oben
Großschönau. Der Trixi-Park
Großschönau bietet in Koope-
ration mit Ballon-Sachsen ab
April Heißluftballonfahrten
über das Zittauer Gebirge an.
Die Teilnehmer schweben da-
bei sanft über Wälder, Dörfer
und Felsformationen und kön-
nen ihre Heimat aus einer neu-
en Perspektive bestaunen. Der
Startschuss erfolgt am Samstag,
19. April, im Trixi-Park Groß-
schönau.

Eibauer Bierzug
in Vorbereitung
Eibau. Die Gemeinde Kottmar
feiert am 29. Juni den 31. Ei-
bauer Bier- und Traditionszug
von Walddorf nach Eibau. Die
Vorbereitungen dazu sind be-
reits angelaufen. Dabei soll Alt-
bewährtes mit neuen Elemen-
ten verbunden werden.

„Wir würden uns sehr freuen,
wenn wir zahlreiche Firmen,
Unternehmen, Kindereinrich-
tungen, Schulen und Vereine
unserer Gemeinde und der Um-
gebung als Teilnehmer bezie-
hungsweise Mitwirkende (...)
begrüßen dürfen“, so Bürger-
meister Michael Görke.

Seit 1993 feiern die Eibauer
mitallenOrtsteilenderGemein-
de Kottmar die aufregenden Er-

eignissevom25.März1693.Der
damalige Auszug der Eibauer in
den Nachbarort Walddorf war
die Folge der Streitigkeiten um
Brau- und Schankrechte zwi-
schen den Städten Görlitz, Lö-
bau und Zittau und Anlass für
den historischen Bier- und Tra-
ditionszug.

Ein Anmeldeformular gibt es
auf der Internetseite www.ei-
bauer-bierzug.de oder auf der
Homepage der Gemeinde Kott-
mar unter www.gemeinde-kott-
mar.de. „Wenn auch Sie neue
IdeenoderEinfälle haben, dann
nehmen Sie bitte Kontakt mit
uns auf“, so der Bürgermeister.
Das solle bis spätestens 30.
April erfolgen.

Kriminalität

E-Bike gestohlen
Großschönau. Ein E-Bike ist in
der Straße Am Damm in Groß-
schönau verschwunden. Das
GefährthatteeinenWertvonge-
schätzt 2.500 Euro.

Medien

Glasfaserausbau
Oppach. Der Glasfaserausbau
für 1.200 Haushalte und Unter-
nehmen in Oppach hat begon-
nen.DasneueGlasfasernetzsoll
Geschwindigkeiten bis 1.000
Megabit pro Sekunde ermögli-
chen.

Gesellschaft

Kampagne für
Pflegefachkräfte
Landkreis Görlitz. Der Land-
kreis hat mit dem Ausbildungs-
verbund Pflege eine Fachkräf-
tekampagne gestartet, um mehr
Pflegekräfte zu gewinnen – ins-
besondere Quereinsteiger. Der
Bedarf steigt, da bereits jeder
zehnte Einwohner im Land-
kreis pflegebedürftig ist. Hinge-
wiesen wird auch auf die Inter-

netseite pflege.unbezahlbar.
land, die Einblicke in den Pfle-
geberuf bietet. Ergänzend infor-
mieren Social-Media-Beiträge
über Karrierewege, Fortbildun-
gen und den Arbeitsalltag in der
Pflege. Interessierte können
sich an den Landkreis oder den
Ausbildungsverbund Pflege
wenden.

Prächtige Pferdegespanne beim Bierzug Foto: Anke Hojenski Sport

41.529 Sportler
in 337 Vereinen
Landkreis Görlitz. Im Land-
kreis Görlitz sind 41.529 Men-
schen in 337 Sportvereinen ak-
tiv – rund 500 mehr als im Vor-
jahr. Diese Zahlen nennt der
Kreissportbund.

Besonders bei Kindern und
Jugendlichen sei der Vereins-
sport beliebt: Jedes zweite Kind
zwischen sieben und 14 Jahren
ist Mitglied. Fußball bleibe die
meistgewählte Sportart, gefolgt
von allgemeinen Sportgruppen,
Outdoorsport, Handball,
Leichtathletik, Tischtennis und
Reitsport.

Auch Rehabilitations- und
Gesundheitssport gewinnen an
Bedeutung. Die Altersstruktur
und Impffolgen könnten dazu
mutmaßlich beitragen. Sport-
vereine stehen aktuell vor wei-
teren Problemen. Engpässe bei
Übungsleitern und Turnhallen-
zeiten führen dazu, dass einige
Sportinteressierte auf Wartelis-
ten stehen. Zudem sind Verei-
ne finanziell auf Mitgliedsbei-
träge, Sponsoren und Förder-
mittel angewiesen.Währenddie
Fördermittel des Freistaates ge-
sichert sind, bleibt die Unter-
stützung durch den Landkreis
Görlitz wegen des ausstehen-
den Haushaltsbeschlusses zu-
nächst ungewiss.

Literatur

Bibliotheken
entdecken
Ebersbach-Neugersdorf / Lö-
bau/Zittau. Am 4. April laden
Bibliotheken deutschlandweit
zur ersten Nacht der Bibliothe-
ken unter dem Motto „Wissen.
Teilen. Entdecken.“ ein. In der
Christian-Weise-Bibliothek
Zittau erwartet Besucher um
19.00 Uhr eine Lesung mit Tho-
mas Grieger, der aus Joachim
Meyerhoffs „Ach, diese Lücke,
diese entsetzliche Lücke“ vor-
trägt – musikalisch begleitet.

DieHochschulbibliothekZit-
tau bietet ab 15.00 Uhr eine Bi-
bliotheksrallye, Büchertausch,
eine KI-Schnupperstunde um
16.00 Uhr und einer Biblio-
theksführung um 18.00 Uhr an.
Ab 20.00 Uhr lädt eine Lese-
party mit offener Bühne zum
Zuhören undMitmachen ein.

In der Stadtbibliothek Ebers-
bach-Neugersdorf können Be-
sucher von 18.00 bis 21.30 Uhr
hinter die Kulissen blicken, er-
fahren, wie Medien eingearbei-
tet werden, erleben ein Block-
stuben-Erzähltheater und Bas-
telaktionen. Die Stadtbiblio-
thek Löbau öffnet von 18.00 bis
19:30 Uhr ihre Türen, bevor um
19.30 Uhr die Schauspielerin
und Autorin Blanche Komme-
rell aus Texten von Mascha Ka-
léko liest.

Gesellschaft
Vorbestellunge

n

nehmenwir ger
n

entgegen

8.2.2025, ab17 Uhr
Hofladen auch am Sonntag ab 9 Uhr ganztags geöffnet. Vorbestellungen
nehmen wir gern unter 015227519565 und 01797018799 entgegen.

Verkauf von hausschlachtenem Schwein und Bio-Rind nach
traditioneller Art, Blut- & Leberwürstel, Wellfleisch,Wurstbrühe,
Hackepeter, Weißwurst, Blutwurst, Schmalz, Speck,
Schinken, Kochschinken, Kassler, Knacker, Salami,

Wiener, Bratwurst, Bockwurst u.v.m.
Brot, Kuchen aus der hofeigenen Bäckerei.

Weitere Infos finden Sie unterwww.muehlenhof-hirche.de
und zeitnah in der Sächsischen Zeitung.

Schlacht-
schüssel-Essen
im Partyzelt!

Direkt vom Bauernhof
Schlacht- & Backfest auf dem „Mühlenhof” Georgewitz,

Mühlweg10 bei Fam. Hirche

Vorbestellunge
n

nehmenwir ger
n

entgegen

5.4.2025, ab 17 Uhr

Nächster

Schlachtterm
in

am 20.9.2025

Juni
202528

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe-und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 19,95 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de
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